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 Der Bürgermeister 
informiert

Verehrte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, liebe Breuberger!

Ich bedanke mich bei Ihnen sehr herzlich für Ihr Vertrauen 
bei der Landratswahl am vergangenen Sonntag. Mit 73,4 % 
Zustimmung der Breuberger Wählerinnen und Wähler, habe ich 
in unserer Stadt den größten Vertrauensbeweis im gesamten 
Odenwaldkreis erhalten.
Am 1. September 2015 werde ich nun mein Amt als Ihr neuer 
Landrat antreten. Viele fragen sich deshalb zu Recht, wie 
geht es denn nun in Breuberg weiter? Nach Rücksprache mit 
unserem Wahlleiter Karlheinz Orth wird im Sommer eine Aus-
schreibung für die dann fällige Bürgermeisterwahl erfolgen. 
Diese Wahl kann dann frühestens im November 2015 stattfin-
den. Dies sehen die wahlrechtlichen Vorschriften so vor. Einen 
endgültigen Termin legt die Stadtverordnetenversammlung 
unserer Stadt fest.
Für die Zeit zwischen meinem Ausscheiden und der Neuwahl 
bzw. Amtseinführung, der dann neugewählten Bürgermeisterin 
oder des neugewählten Bürgermeisters, übernimmt mein Stell-
vertreter im Amt, Erster Stadtrat Werner Seibert, die Amtsge-
schäfte.

Innerhalb der politischen Parteien und Wählergruppierungen in 
Breuberg wird nun sicherlich eine Diskussion über geeignete 
Bewerberinnen und Bewerber für dieses Amt stattfinden. Eben-
falls können sich Einzelbewerberinnen und –bewerber mit den 
entsprechenden Unterstützungsunterschriften aus der Bevölke-
rung als Kandidatinnen und Kandidaten aufstellen lassen.
Informationen zu dem Verfahren erteilt der Wahlleiter der Stadt 
Breuberg, Herr Karlheinz Orth, Tel.: 06163/709-30.
Bis 31. August 2015 werde ich nun die Amtsgeschäfte als Ihr 
Bürgermeister mit vollem Herz und voller Seele, wie Sie dies 
von mir gewohnt sind, weiterführen.
Gleichzeitig freue ich mich natürlich auf die neue Herausfor-
derung und danke Ihnen noch einmal sehr herzlich für Ihren 
großen Vertrauensbeweis.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Frank Matiaske
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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Karfreitag“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 14 auf

Montag, 30. März 2015
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen

Schließung des Rathauses
Das Rathaus bleibt von Montag bis einschließlich Mittwoch,  
13. bis 15. April 2015, wegen Umbauarbeiten geschlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Dank an Wahlhelfer
Die Durchführung der Wahl des Landrats des Odenwaldkreises 
am 15. März hat erhebliche Anforderungen an alle Beteiligten 
gestellt und ein sehr hohes Maß an ehrenamtlichem Engage-
ment erfordert. Am Wahlsonntag waren in den Wahllokalen der 
Stadt Breuberg insgesamt 56 ehrenamtliche Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer eingesetzt. Die Wahlhandlung konnte ohne 
besondere Vorkommnisse und die Ergebnisermittlung dank der 
guten Vorbereitung der Mitglieder der Wahlvorstände in erfreu-
licher Weise konzentriert und doch sehr zügig durchgeführt 
werden.
Die Bereitschaft, ehrenamtlich für die Gemeinschaft tätig zu 
sein, verdient Anerkennung, da diese leider nicht für jeden 
selbstverständlich ist.
Allen, die im Zusammenhang mit der Wahl ihre privaten Interes-
sen dem Gemeinschaftssinn nachgestellt und sich als Wahlhel-
ferin bzw. Wahlhelfer zur Verfügung gestellt haben, danke ich 
dafür sehr herzlich. Denn ohne die Bereitschaft des einzelnen 
für die Allgemeinheit tätig zu sein, kann ein Gemeinwesen nicht 
funktionieren.
Abschließend möchte ich es nicht versäumen, den Dank der 
Kreiswahlleiterin des Odenwaldkreises den ehrenamtlichen Mit-
gliedern der Wahlvorstände für deren persönlichen Einsatz zu 
übermitteln.
Orth, Leiter des Wahlamtes Breuberg

Beseitigung von pflanzlichen Abfällen 
außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen
Neben dem Verrotten, Einbringen in den Boden oder Kompo-
stieren dürfen pflanzliche Abfälle auf dem Grundstück, auf dem 
sie anfallen, außerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile, verbrannt werden.
Das Verbrennen darf nur unter ständiger Aufsicht einer zuver-
lässigen Person bei trockenem Wetter von Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 16.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
erfolgen.
Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst 
geringer Rauchentwicklung verbrennen.
Es dürfen keine zusätzlichen Stoffe zur Entfachung des Feuers 
verwendet werden, die eine Personengefährdung herbeiführen 
können. Wenn durch starke Rauchentwicklung eine Verkehrs-
behinderung oder eine erhebliche Belästigung der Allgemein-
heit eintritt, ist das Feuer zu löschen. Ein Übergreifen des Feu-
ers ist zu vermeiden.

Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:
1. 100 m von zum Aufenthalt von Menschen bestimmten 

Gebäuden, Zelt- oder Lagerplätzen;
2. 35 m von sonstigen Gebäuden;
3. 5 m zur Grundstücksgrenze;
4. 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder mit 

Druckgasen, zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche 
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden;

5. 50 m von sonstigen öffentlichen Verkehrswegen;
6. 100 m von Naturschutzgebieten; von Wäldern, Mooren und 

Heiden;
7.   20 m von Baumalleen, Baumgruppen, Einzelbäumen, 

Schutzpflanzungen, Naturdenkmälern und nicht abgeernte-
ten Getreidefeldern.

Das beabsichtigte Verbrennen der genannten pflanzlichen 
Abfälle ist der Örtlichen
Ordnungsbehörde mindestens zwei Werktage vor Beginn 
anzuzeigen.
Die Anzeige muß enthalten:
1. Lage und Größe des Grundstücks, auf dem die Abfälle ver-

brannt werden sollen,
2. Art und Menge des Abfalls,
3.   Name, Alter, Anschrift und Telefonverbindung der verant-

wortlichen Aufsichtsperson.
Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung sind abfallrecht-
lich als Ordnungs-widrigkeit zu ahnden.
Gemäß § 61 des Hessischen Brand- und Katastrophen-
schutzgesetzes (HBKG)
sind die Kosten des Feuerwehreinsatzes von der Person zu 
verlangen, die diesen durch nicht angezeigtes Verbrennen 
von Abfällen verursacht hat.
Das Ordnungsamt der Stadt Breuberg wird neben der Entge-
gennahme der vorgeschriebenen Anzeige der Zentralen Leit-
stelle des Odenwaldkreises entsprechende Mitteilung machen, 
um ein eventuelles Ausrücken der Feuerwehr, das für die ver-
antwortliche Person, wie oben genannt, mit finanziellen Bela-
stungen verbunden ist, zu vermeiden.
Die diesem Sachverhalt zugrunde liegende Verordnung zum 
Abfallbeseitigungs-gesetz kann bei Bedarf beim Ordnungsamt 
der Stadt Breuberg angefordert werden.
Zuständige Sachbearbeiterin beim Ordnungsamt ist Frau 
Bischof, Tel.: 06163/70931.  

Jugendsammelwoche 2015
Die seit Jahren übliche Jugendsammelwoche findet in diesem 
Jahr in der Zeit vom 20.03. bis 30.03.2015 gleichzeitig in allen 
Städten und Gemeinden des Landes Hessen statt.
Mit der Durchführung der Sammlung sind die örtlichen Jugend-
gruppen der Vereine beauftragt.
Den Jugendlichen wurden zur Legitimation Sammelausweise 
ausgehändigt die mit dem Dienstsiegel der Stadt Breuberg ver-
sehen sind.
Die Bevölkerung wird gebeten, die Sammlung tatkräftig zu 
unterstützen.

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung findet an folgenden Terminen 
statt:

Termine für die Blaue Tonne:
Freitag, 27.03.2015 im Stadtteil Sandbach
Mittwoch, 01.04.2015 in den Stadtteilen Neustadt, Rai-

Breitenbach, Hainstadt und Wald-
Amorbach

Fortsetzung Seite 6
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Das Wahlamt informiert...
Mit der nachfolgend abgedruckten Tabelle geben wir die bei der am 15.03.2015 stattgefundenen 

Landratswahl im Odenwaldkreis in den einzelnen Wahlbezirken der Stadt Breuberg  
ermittelten vorläufigen Endergebnisse zur Kenntnis.
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Termine für die Gelben Säcke:
Montag, 23.03.2015 in den Stadtteilen Sandbach, Neu-

stadt und Rai-Breitenbach  
Dienstag, 07.04.2015 in den Stadtteilen Hainstadt und Wald-

Amorbach
Wir bitten die Bevölkerung, die verschlossenen Wertstoffsäcke sowie 
die Altpapiertonnen am Abholtag, ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Geburtstage

Die Stadtverwaltung gratuliert  
recht herzlich am:
21.03.2015   Herrn Winfried Krell
   ST Sandbach, Heubacher Straße 12
   zum 73. Geburtstag
22.03.2015   Herrn Friedrich Blickhahn
   ST Rai-Breitenbach, Sophienhof 1
   zum 76. Geburtstag
23.03.2015   Frau Maria Stieber geb. Krautschneider
   ST Sandbach, Heubacher Straße 19
   zum 75. Geburtstag
24.03.2015   Frau Olga Babilon geb. Künzig
   ST Neustadt, Bahnhofstraße 28
   zum 89. Geburtstag
   Herrn Mustafa Ucar
   ST Sandbach, Friedrich-Veith-Straße 20
   zum 75. Geburtstag
   Herrn Arthur Stapp
   ST Hainstadt, Im Ehrlich 19
   zum 71. Geburtstag
25.03.2015   Frau Inge Sanner geb. Nocker
   ST Hainstadt, Quellenstraße 11
   zum 79. Geburtstag
   Herrn Ernst Wilhelm Killinger
   ST Hainstadt Ringstraße 7
   zum 76. Geburtstag
26.03.2015   Frau Maria Stummer geb. Holy
   ST Sandbach, Heubacher Straße 25
   zum 81. Geburtstag
   Herrn Reiner Büchner
   ST Sandbach, Heubacher Straße 6
   zum 73. Geburtstag
27.03.2015   Herrn Horst Hallstein
   ST Sandbach, Neumannstraße 8
   zum 80. Geburtstag
   Herrn Peter Winkler
   ST Neustadt, Fuchsweg 13
   zum 72. Geburtstag

Aus unserer Stadt

Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung für das Jahr 2015
Die Versichertenälteste, Frau Rose Pütz, hält auch in diesem 
Jahr wieder Sprechtage für Versicherte in der Rentenversiche-
rung ab.
Der nächste Sprechtag ist für Donnerstag, den 26. März 2015, 
in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr, im Rathaus Stadtteil Sand-
bach, Zimmer 4, im Erdgeschoss des Hauptgebäudes, vor-
gesehen.
Wir hoffen, dass die Einwohnerschaft von diesem Angebot 
regen Gebrauch macht.

Anastasie Kolivas feiert im  
Stadtteil Sandbach ihren 90. Geburtstag

Am Freitag, dem 13. März, feierte Anastasie Kolivas ihren 90. 
Geburtstag. Frau Kolivas ist in Lefkada, einer Insel an der 
Westküste Griechenlands, geboren und aufgewachsen. Im 
Oktober 1970 folgte sie ihrem Ehemann, der bereits 1962 nach 
Breuberg-Sandbach gekommen war. Sie arbeitete 25 Jahre bei 
der Firma Pirelli. Anastasie Kolivas hat fünf Kinder, neun Enkel 
und drei Urenkel. Seit 2000 wohnt sie im Haus ihres Sohnes 
und wird dort von Sohn und Schwiegertochter umsorgt.
Stadtrat Walter Amend besuchte Anastasie Kolivas an ihrem 
90. Geburtstag, gratulierte ihr im Namen der Stadt Breuberg 
ganz herzlich und überbrachte Urkunden und ein Präsent.

Burg Breuberg mit Breuberg-Museum
Die Saison beginnt …
Es ist wieder soweit, endlich beginnt die neue Saison! Am 
Samstag, den 21. März 2015, laden wir mit „Burg bei Kerzen-
schein - Mythen, Glaube, Geschichten“ zu einem schönen 
Abend auf den Breuberg ein. Ab 18.00 Uhr wird ein abwechs-
lungsreiches Programm auf der Schütt und in den Räumlich-
keiten des Museums angeboten.
Alle Räume des Museums werden mit Kerzenschein erleuchtet 
werden. Die Schmiede ist geöffnet und Schwedenfeuer bren-
nen auf der Schütt.
Für Speisen und Getränke wird auf der Schütt gesorgt sein. Es 
gibt Suppe aus dem Kessel mit Weißbrot , Würstchen für Kin-
der, Getränke von Apfel, Odenwälder Liköre. Ab 17.30 Uhr wird 
durchgehend bewirtet.

Hier nun die Programmpunkte …
17.30 Uhr Öffnung der Schütt
18.00 Uhr Begrüßung
18.15 Uhr Antike Mythen im Rittersaal
 Glaube und Religion in der Kapelle
18.45 Uhr Feuer und Wasser am Brunnen
19.00 Uhr Antike Mythen im Rittersaal
 Glaube und Religion in der Kapelle
19.15 Uhr Feuer und Wasser am Brunnen
19.30 Uhr Gemütlicher Ausklang auf der Schütt
Anmeldungen zum Programm sind nicht notwendig, aber emp-
fehlenswert. Anlaufstelle für Fragen und Anmeldungen ist wie 
immer der Infoschalter im Rathaus der Stadt Breuberg (Frau 
Krieger), Telefon 06163/709-16, Email burgfuehrung@breu-
berg.de.
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Wir erheben an diesem Abend keinen Eintritt. Bei der Teil-
nahme wird lediglich eine Programmpauschale in Höhe von 
6,50 € für Erwachsene und 3,50 € für Kinder erhoben. Diese 
Beiträge gelten dann für das komplette Programm.
Wir freuen uns auf Sie und auf Euch …
Das Team vom Breuberg-Museum und die Burggeister

Earth Hour 2015 am 28. März
Die WWF Earth Hour ist eine einfache Idee, die rasend schnell 
zu einem weltweiten Ereignis wurde. Die Stadt Breuberg ist in 
diesem Jahr das zweite Mal mit dabei. Pünktlich um 20:30 Uhr 
wird sich das Wahrzeichen unserer Stadt, die Burg Breuberg, 
für 60 Minuten in Dunkelheit hüllen.
Machen Sie mit! Millionen von Menschen schalten 2015 zum 
neunten Mal am gleichen Abend für eine Stunde ihr Licht aus 
– überall auf dem Planeten. Bei der nächsten Earth Hour am 
28. März 2015 gehen um 20:30 Uhr wieder die Lichter aus. 
Mehr Informationen finden Sie auf http://www.wwf.de/earth-
hour-2015/.

KinderFilmTreff am 27. März 2015
Am Freitag, dem 27. März, gibt´s den nächsten KinderFilm-
Treff. Was ein Ritter für Abenteuer erlebt zeigt der Animations-
film, der ab 15 Uhr im Jugendzentrum in der Lindenstraße 42 
in Rai-Breitenbach gezeigt wird. Natürlich nicht fehlen dürfen 
Drachen und ein Burgfräulein.
Der KinderFilmTreff ist ein freiwilliges und offenes Angebot der 
Kinder- und Jugendförderung des Odenwaldkreises in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Breuberg. Geeignet sind die Filme für 
Kinder von sechs bis 12 Jahren.
Wir freuen uns auf Euch - Eure Jugendpflege Breuberg

Musikschule Odenwald e.V.
Singen, Tanzen und Theater – denn „Kultur macht 
stark“!
Alle Kinder im Grundschulalter sind eingeladen an den neuen 
Kursen teilzunehmen, die im März in den Räumen der Grund-
schulen in Sandbach und Rai-Breitenbach beginnen.

Lieder, Tänze und Rhythmusspiele aus aller Welt:
Donnerstagnachmittags von 13.50 Uhr bis 15.20 Uhr findet 
das Musikprojekt „Lieder, Tänze und Rhythmusspiele aus aller 
Welt“ in der Breubergschule in Rai-Breitenbach statt.
Unter Leitung von Frau Bahro werden Kinder von 6-12 Jahren 
zum gemeinsamen Erleben der Vielfalt der Tänze, Lieder und 
Rhythmusspiele verschiedener Länder einladen. Es sind hier 
noch einige Plätze frei und die Teilnahme am Kurs ist kosten-
frei.

Theaterspiel mit Musik und Tanz:
Jeweils mittwochs von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr werden die 
Kinder in einem Theaterprojekt mit Frau Bahro – Rhythmikpä-
dagogin und Herrn Kaffenberger – Theaterpädagoge von der 
Musikschule Odenwald ein Märchen mit Musik und Tanz ein-
studieren. Außerdem gestalten die Kinder mit Frau Höpfner-
Kuhn von der Kunststation Breuberg e.V. die Requisiten und 
das Bühnenbild selbst.
Vor einer verbindlichen Anmeldung haben die Kinder die Gele-
genheit am 18. und am 25. März von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in 
das Projekt hineinzuschnuppern.
Die Teilnahme an den Kursen ist kostenlos.
Denn beide Projekte, die die Musikschule in Kooperation mit 
den Schulen, der Stadtjugendpflege, dem Ausländerbeirat und 
der Kunststation Breuberg durchführt, werden im Rahmen des 
Bündnisses für Bildung im Programm „Kultur macht stark“ vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert.

Frühlingsfest der Gruppe Da-Sein

Beim Frühlingsfest der Gruppe Da-Sein passte wirklich alles 
zusammen: Der Blaue Salon im ehemaligen Hotel Rodenstei-
ner in Neustadt bot einen stimmungsvollen Rahmen, das Wetter 
verbreitete Frühlingslaune und bei munteren Gesprächen und 
einem kurzweiligen Programm verging die Zeit wie im Fluge.
Zunächst galt es jedoch, die abschließenden Vorberei-
tungen für die Veranstaltung zu treffen: So kamen wohlge-
launt und pünktlich am Samstag um 11.00 die Jugendlichen 
der Besuchsgruppe Da-Sein und die erwachsenen Helfer in 
den Rodensteiner. Die nötigen Utensilien inklusive der lecke-
ren Köstlichkeiten wurden aus den Autos herausgeräumt und 
die letzten Stühle gerückt. Die Mädels reinigten, bewaffnet mit 
Staubsauger und Kehrbesen, die großzügigen Räumlichkeiten, 
deckten die Tische sorgfältig ein und so ließ sich schon bald 
der alte „Glanz“ des ehemaligen Hotels erahnen.
Das freute auch die vielen Gäste, die so zahlreich erschie-
nen, dass schon bald der Blaue Salon bis auf den letzten Stuhl 
besetzt war. Nach den Begrüßungsworten der Gruppe und 
des Stadtverordnetenvorstehers Jörg Springer, der die Gruß-
worte des Bürgermeisters überbrachte, eröffnete Lucas Moik 
mit zwei schwungvollen Darbietungen auf dem Akkordeon 
das Programm. Die Jugendlichen bedienten mit viel Spaß ihre 
Gäste, so dass bei Kaffee und Kuchen auch manche Frage zu 
den Aktivitäten der Besuchsgruppe gestellt werden konnte. Mit 
ihrem Vortrag über Magersucht griff Fatma Ucar, Schülerin der 
10. Realschulklasse der Georg-Ackermann Schule und seit 2 
Jahren in der Besuchsgruppe Da-Sein aktiv, ein für einen Kaf-
feenachmittag etwas ungewöhnliches Thema auf, dem jedoch 
die Anwesenden mit großer Aufmerksamkeit folgten.
Zum Abschluss begeisterten Maria Mpiniou und die Gruppe 
Aire Flamenco aus dem spanischen Club in Neustadt die Gäste 
mit ihren Tanzvorführungen zu spanischen Rhythmen, die 
damit passend zum Sonnenschein ein wenig südliches Flair 
zum Ende des Frühlingsfestes verbreiteten.
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An dieser Stelle sei den Mitwirkenden und den Helfern, allen 
voran Roland Koch, herzlich für ihre große Unterstützung bei 
den Vorbereitungen und der Durchführung der Veranstaltung 
gedankt. Ein großes Dankeschön auch für die eingegangenen 
Spenden, die von der Besuchsgruppe Da-Sein für die weiteren 
Aktivitäten für und mit der älteren Generation eingesetzt werden.

Praktikum bei der Stadtverwaltung  
Breuberg

Selinay Cur, Schülerin der 
Erst-Göbel-Schule (Höchst), 
absolvierte im Zeitraum vom 
02.03.-13.03.2015 ein Schü-
lerpraktikum bei der Stadt-
verwaltung Breuberg. Hierbei 
sammelte sie Einblicke in die 
einzelnen Abteilungen und in 
den Beruf der Verwaltungsfa-
changestellten und durfte – 
entsprechend der Richtlinien 
des Datenschutzes - ver-
schiedene Aufgaben erledi-
gen sowie den direkten Kon-
takt zu Bürgerinnen und 
Bürgern kennenlernen.
Der Erste Stadtrat Werner 
Seibert verabschiedete Frau 

Selinay Cur und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute.

Veranstaltungen und Termine

Schäferhundeverein Mömlingen 70 e.V.
Impftermin für Hunde
am Samstag, den 21.03.2015, ab 14.00 Uhr.
Wir möchten auf den diesjährigen Impftermin auf unserem Ver-
einsgelände zwischen Mömlingen und Hainstadt hinweisen.
Alle Hundefreunde sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Karnevalverein 1949 Neustadt e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Der Karnevalverein 1949 Neustadt e.V. lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 27. März 2015, um 20.00 Uhr in 
die alte Kegelbahn der Breuberghalle Neustadt.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Jahresbeitrag
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind spätestens bis zum 20. März 2015 beim 1. Vor-
sitzenden Axel Pilger, Am Ziegelgraben 1, 64747 Breuberg-
Neustadt, per Tel. 06165 3142 oder unter Email: atjla.pilger@t-
online.de, einzureichen.
Angesprochen sind hierbei natürlich ALLE Mitglieder des Ver-
eins (deshalb auch gerne Mitgliederversammlung genannt). 
Sie haben damit die Gelegenheit, sich ein umfassenderes Bild 
des Vereines und seiner Aktivitäten zu machen.

WSV Neustadt 1967 e.V.
Flohmarkt: Frauen – für Frauen
Der WSV Neustadt 1967 e.V. veranstaltet am 21. März 2015 
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Breuberghalle, Breuberg 
ST Neustadt einen Flohmarkt bzw. Basar für Frauen. Verkauft 
wird Bekleidung aller Art und Größen, Accessoires, Schuhe, 
Taschen, Bücher usw.. Für eine leckere Kuchentheke ist auch 
gesorgt.
Der Vorstand des WSV 1967 e.V. lädt hierzu herzlich ein.

SG Sandbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Tischtennisabteilung
Freitag, 27. März 2015, 20:00 Uhr, im Vereinsheim der SG-
Sandbach

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
2. Jahresbericht des Spartenleiters mit Aussprache
3. Jahresbericht Sportwart
4. Jahresbericht Jugendwart
5. Kassenbericht 2014
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahl des Versammlungsleiters
9. Neuwahl des Vorstandes
10. 1. Vorsitzender
11. 2. Vorsitzender
12. Kassenwart
13. Sportwart
14. Jugendwart
15. Schriftführer
16. Vergnügungswart
17. Pressewart
18. Materialwart
19. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung und zum Punkt Verschiedenes sind 
bis zum 26.03.2015 bei Gerhard Heusel einzureichen.
Der Vorstand
Gerhard Heusel

Nachbarschaftshilfe Breuberg
Alles Tolle aus Wolle
Osteraktion während der Ferien
Hallo Kids! In den Osterferien schon was vor? Nein?
Dann haben wir hier ein Angebot für Euch: Wenn Ihr Lust habt, 
stricken oder häkeln zu lernen oder einfach Eure Kenntnisse 
erweitern wollt, dann könnt Ihr am Mittwoch, 1. und 8. April 
2015 immer von 14 - 16 Uhr, zum Handarbeitskreis nach Neu-
stadt Bahnhofstraße 30 (über Industriestraße) kommen. Alles 
was Ihr mitbringen solltet: Ein wenig Geduld und gute Laune! 
Der Unterricht ist kostenlos, lediglich 2.-Euro für Materialko-
sten sind zu zahlen. Weitere Informationen und Anmeldung bis 
30.März bei Angelika Overbeck Tel. 06165/912139 in Neustadt.
Es grüßt Euch das Team der Nachbarschaftshilfe, mit alles tolle 
aus Wolle Breuberg

Begegnungsstätte Wald-Amorbach e.V.
Unsere Öffnungszeiten:
Ab Januar 2015 haben wir für Allminnaner wöchentlich Mitt-
woch und am 4. Freitag im Monat von 19.00 bis 22.00 Uhr 
geöffnet.
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Der Stricktreff trifft sich samstags 14-tägig von 16.00 bis 18.00 
Uhr, das nächste Treffen findet am 21.03.2015 statt.
An jedem 1. Sonntag im Monat gibt es von 14.30 bis 17.00 Uhr 
Kaffee & Kuchen. Nächster Termin ist wegen Ostern erst am 
12.04.2015.
Die Seniorinnen- und Senioren treffen sich 4-wöchentlich ab 
17.00 Uhr. Das nächste Treffen findet im April statt.
Am 4. Freitag im Monat findet ab 19.00 Uhr der Frauenstamm-
tisch statt. Der nächste Stammtisch findet am27.03.15 statt.

Information zu KidzClub und Jugendtreff
Leider sehen sich die bisherigen ehrenamtlichen Helfer für 
KidzClub und Jugendtreff aus nachvollziehbaren persönlichen 
Gründen nicht mehr in der Lage, sich hier weiter einzubringen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle, auch im Namen der Kin-
der und Jugendlichen, ganz herzlich bei Natascha, Andrea und 
Steffen, wir wissen Euer Engagement zu schätzen.
Das bedeutet aber, dass weder KidzClub noch Jugendtreff zur 
Zeit stattfinden können, da sich bisher niemand gefunden hat, 
der diese ehrenamtliche Aufgabe übernehmen möchte. Dies 
ist nicht nur für die Kinder und Jugendlichen schade, sondern 
auch für uns als Verein und für die gesamte Dorfgemeinschaft. 
Alle Vereine sind auf ehrenamtliche Mitarbeiter angewiesen. 
Diese tragen einen nicht unwesentlichen Teil zu einem intak-
ten und attraktiven Dorfleben bei. Es wäre schade, wenn die 
beiden Gruppen nicht weiter bestehen könnten. Wer also Inte-
resse an einer ehrenamtlichen Aufgabe und Spaß im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen hat, kann gerne eines der Vor-
standsmitglieder ansprechen.
Aktuelle Information finden Sie auch immer in unserem Schau-
kasten und auf www.wald-amorbach.de!

Gesangverein „Sängerlust“ Hainstadt
Liederabend am Samstag, den 28. März
Vor 25 Jahren wurde in Hainstadt der Frauenchor mit 31 Frauen 
gegründet.
Wie ihr ja alle wisst, können die Frauen nicht mehr alleine sin-
gen, aber ein Jubiläum steht trotzdem für die aktiven Sänge-
rinnen an. Sie werden am Liederabend für 25 Jahre Chorsingen 
geehrt. Ehrungen finden ebenfalls für passive Vereinsmitglieder 
statt. Unsere Gastchöre des Abends sind die Gemischten 
Chöre aus Obernburg, Mömlingen und Hassenroth sowie der 
Frauen-und Männerchor von Groß-Umstadt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch um 20.00 Uhr in der Sporthalle 
Hainstadt.

TC Breuberg
Platzaufbau
21. März 2015 jeweils ab 09:00 Uhr findet der Platzaufbau statt. 
Der Vorstand bittet um zahlreiche und tatkräftige Unterstützung 
ALLER Mitglieder, damit die anstehenden Arbeiten an diesen 
Terminen erledigt werden können.

Odenwaldklub Ortsgruppe Neustadt – 
Wandertour am Palmsonntag
Infos für alle Mitwanderer der Palmsonntagstour
am Sonntag, 29. März, mit Christa und Gerhard Thierolf:
Wir treffen uns um 9 Uhr am Neustädter Marktplatz und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Wiebelsbach zum Bahnhof. Der 
Zug bringt uns nach Offenbach-Süd (Umsteigen in Hanau). 
Von hier aus wandern wir über den Bieberer Berg zum Wetter-
park. Hier nehmen wir an einer Führung teil und stärken uns 
anschließend in der nahegelegenen Gastwirtschaft (gegen 
13.30 Uhr). 

Anschließend durchstreifen wir Offenbach und fahren um kurz 
vor 17 Uhr ab Hauptbahnhof Offenbach wieder nach Hause. 
Wanderstrecke ca. 10 km, Fahrtkosten 6,— Euro. Nähere Aus-
künfte unter Tel. 2182 (Thierolf).

VdK-Ortsverband Breuberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 28. März 2015, um 14.30 Uhr, im Café Schneider, Höchster 
Str. 12, im ST Sandbach
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Berichte mit Aussprachen
 a) Bericht des Vorsitzenden
 b) Bericht der Frauensprecherinnen
 c) Bericht des Kassenführers
 d) Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrung langjähriger Mitglieder
6. Grußworte
7. Vorschau auf geplante Aktivitäten
8. Verschiedenes
9. Schlusswort

Der Vorstand freut sich auf Ihren Besuch.

Mit freundlichem Gruß
Willy Schlund
Vorsitzender
Für die Fahrt zur Jahreshauptversammlung ist eine Busverbin-
dung eingerichtet.
Eine Abholung erfolgt nur nach telefonischer Anmeldung bei:
Wigbert Mössler, Sandbach, Telefon: 06163-3692
Abfahrtszeit- und Ort wird bei der Anmeldung mitgeteilt.

Obst- und Gartenbauverein  
Neustadt-Breitenbach e.V.
Einladung zum OGV - Fachvortrag
am Freitag, den 27.03.2015, um 19:30 Uhr, im TSV-Heim Breu-
berg/Neustadt.
Referent: Dr. Eichberg aus Lützelbach
Thema: „Was ist dran an Neben- und Wechselwirkungen von 
Arzneimitteln“
Wir sind sehr dankbar, das wir Herrn Dr. Eichberg bekommen 
konnten, um dieses Thema unseren Mitgliedern und Interes-
senten bieten zu können.
Hiermit sind alle Interessenten sowie auch nicht Mitglieder des 
Vereins und Nachbarvereine recht herzlich eingeladen.
Unsere Homepage können Sie über diesen Link
www.breuberg-vereine.de/OGV_Neustadt-Rai-Breitenbach_eV
aufrufen.

Auf ein zahlreiches erscheinen und Interesse hofft der
Vorstand des OGV

Neustädter Kerbverein e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Neustädter Kerbverein e.V. 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
11.April 2015 um 19.00 Uhr nach Neustadt in den Lehrsaal der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt ein.
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Tagesordnung:
1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2 Bericht des 1. Vorsitzenden
3 Bericht des Kassenwartes
4 Bericht der Kassenprüfer
5 Entlastung des Vorstandes
6 Neuwahlen des Vorstandes
7 Neuwahlen der Kassenprüfer
8 Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 
03.04.2015 an den Vorsitzenden Jan Vogelsanger, Im Steigers-
feld 22, 64747 Breuberg zu richten.
Im Anschluss findet eine Mitgliederbesprechung statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Vorstand des Neustädter Kerbverein e.V.

OGV – Hainstadt
Senioren- / innen Wanderung
Die nächste Seniorenwanderung findet am 1. April 2015 statt.
Ziel ist die Gaststätte „ Pauli“ in Sandbach. Abmarsch für alle 
Wanderer um 14 Uhr am Marktplatz.
Für alle anderen: Diesmal mit dem Bus.
Abfahrt an den Haltestellen ca. 15 Uhr. Wegen Platzreser-
vierung in der Gaststätte wird um Anmeldung bis spätestens 
28.03.2015 bei Leo , Tel. 761, gebeten.

SPD OB Rai-Breitenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des SPD OB Rai-Breitenbach lädt alle Mitglieder 
zur kommenden Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.
Sie findet am Freitag, den 27.03.2015 um 19.00Uhr im Dorftreff 
Rai-Breitenbach statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Schützenverein 1956 e.V. Rai-Breitenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Samstag, den 21. März 2015, 20:00 Uhr
im Schützenhaus in Rai-Breitenbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Mitteilungen
2. Ehrungen
- der Sportler durch die Stadt Breuberg und den Vereinsring
- langjähriger Mitglieder
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes/Anträge
- Infos aus dem Vereinsring
Anträge, die in der Mitgliederversammlung beraten und 
beschlossen werden sollen, sind spätestens 10 Tage vor der 
Tagung dem 1. Vorsitzenden des Vereins schriftlich einzurei-
chen.
Zu dieser Sitzung laden wir alle Mitglieder, gerne auch mit 
Begleitung (Ehepartner, Freund/Freundin oder Eltern der Ver-
einsjugend) recht herzlich ein.
Auch in diesem Jahr werden wir Euch mit einem Begrüßungs-
trunk empfangen und mit Köstlichkeiten, die während der Ver-
sammlung bereitstehen, eine Gaumenfreude bereiten.
- Der Vorstand -

TSV 1884 Neustadt e.V. -  
Aerobicabteilung
Nach einer kurzen Pause starten wir in den Frühling !
Ab dem 24. März 2015 ist Diana Bernig unsere neue Trainerin.
Mit Tanz und Aerobic und Bauch-Beine-Po machen wir uns fit 
für den Sommer.
Wir treffen uns wie immer jeden Dienstag von 19:00 bis 20:00 
Uhr in der Breuberghalle in Neustadt.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Angela Jörz
Spartenleiterin
TSV Neustadt - Aerobic

Frauentreff - Sandbach
Hallo, am Montag den 23.03.2015, heißt es wieder Spaß und 
Freude  bei guter Unterhaltung.
Wir treffen uns wieder am Montag, den 23. März 2015, um 15 
Uhr zu unserem Kaffee, Babbel, Spiele und Sing-Nachmittag.
Herzliche Einladung und bis dahin, alles Gute
Eure Helga

Freunde und Förderer  
der Kita Pusteblume e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen
Der Förderverein der Kita Pusteblume lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Förderer herzlich ein zur Jahreshauptversamm-
lung am Montag, dem 13. April 2015, um 15.00 Uhr in den 
Kindergarten Pusteblume, Hohlstr. 25, 64747 Breuberg.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Rechenschaftsbericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Sonstiges
Frau Christel Marquard, die bisherige Vorsitzende und Grün-
dungsmitglied unseres Vereins, kann aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht mehr für Ihre Position im Vorstand kandi-
dieren.
Bei ihr möchten wir uns auf diesem Wege recht herzlich für 
Ihren außerordentlich engagierten Einsatz bedanken und wün-
schen ihr weiterhin alles Gute.
Daher unsere Bitte an alle Mitglieder: Gestalten Sie die Aktivi-
täten des Vereins mit.
Wenn Sie für eines der Ehrenämter kandidieren möchten, dann 
teilen Sie uns dies bitte bis spätestens Montag, den 30. März 
2015 mit.
Aber auch wenn weitere Tagesordnungspunkte gewünscht 
werden, bitten wir um eine kurze Mitteilung.
Die Vorstandsmitglieder würden sich über eine rege Teil-
nahme freuen.
i.V. Hannelore Kabel
2. Vorsitzende des Vereins der Freunde und Förderer der Kita 
Pusteblume

GV Sängerlust Hainstadt e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 09. April 2015, findet um 20:00 Uhr im Vereins-
lokal „Zum Löwen“ die Jahreshauptversammlung des GV Sän-
gerlust Hainstadt e.V. für das abgelaufene Vereinsjahr 2014 statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden für das Vereinsjahr 2014
3. Kassenbericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Wahl des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Termine 2015
11. Verschiedenes
Der Vorstand bittet alle Mitglieder um rege Teilnahme und um 
pünktliches Erscheinen.
Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden Werner Seibert 
zu richten.
Mit freundlichen Sangesgrüßen
Der Vorstand
gez. Werner Seibert gez. Brigitte Rebscher
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

Lange Malnacht in der Kunststation
Am Freitag, 27. März 2015 öffnet die Kunststation um 20.00 Uhr 
ihre Türen für Alle die schon lange zu Pinsel und Farbe greifen, 
oder mit Stiften oder Kreide experimentieren wollen.

„Sonne – Knospen - Frühlingsgrün“
Lassen wir uns inspirieren von den Vorboten des Frühlings und 
Allem, was er in uns auslöst.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es geht nicht darum tolle 
Kunstwerke zu schaffen, sondern vielmehr darum Freude zu 
haben an der Vielfalt der Möglichkeiten. Daran andere interes-
sierte Menschen zu treffen, sich auszutauschen und miteinan-
der zu staunen darüber was alles entstehen kann.
Wie immer gibt es einen kleinen Imbiss – wer möchte, kann 
gerne etwas dazu beitragen
Veranstalter: Kunststation Breuberg e.V.
Höchster Str. 38
64747 Breuberg-Sandbach

Info und Anmeldung
Ingrid Bergdolt
06163 913366 mobil 0171 3115310

Hoaschter Äppelwoi Owend
Am Freitag, den 27. März, steht im Vereinsheim des TSV Hain-
stadt wieder der alljährliche Hoaschter Äppelwoi Owend an. Ab 
16 Uhr gibt’s verschiedene Apfelweine von TSV-Mitgliedern zu 
kosten. Ab 18 Uhr öffnet dann auch die Küche. Passend zu den 
Apfelweinen gibt es eine Äppelwoi Platte, Handkäs‘ mit Musik 
und Kochkäse sowie Rippchen mit Kraut. Der Förderverein des 
TSV Hainstadt freut sich auf Ihr kommen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Neustadt
Stadtteil Neustadt
Samstag, 21.03.
9.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum

Sonntag, 22.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Passionsspiel der Konfir-

manden
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum

Dienstag, 24.03.
16.00 Uhr Konfirmandenstunde

Mittwoch, 25.03.
19.00 Uhr Passionsandacht in der ev. Kirche Wald-

Amorbach
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 27.03.
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt

Montag, 30.03.
19.00 Uhr Liturgiekreis (s.u.)

Stadtteil Hainstadt
Sonntag, 29.03. Palmarum
10.00 Uhr Gottesdienst

Stadtteil Rai-Breitenbach:
Dienstag, 07.04.
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff

Einladung zur letzten Passionsandacht
Am 25. März um 19.00 Uhr findet in der ev. Kirche Wald-Amor-
bach die letzte Passionsandacht statt.

Herzliche Einladung an Alle!
Gottesdienst mit Passionsspiel der Konfirmanden

Unsere Konfirmanden laden zu ihrem Passionsspiel ein. Das 
Thema in diesem Jahr lautet: „Der Hahn auf unserem Kirch-
turm“. Dabei steht die Frage im Mittelpunkt: Was hat der Hahn 
auf unserem Kirchturm mit der Passion Christi zu tun?
In Anlehnung an die Erzählung von der „Verleugnung des 
Petrus“ führen uns die Konfirmanden diese Fragestellung in 
szenischen Darstellungen vor Augen.
Sonntag, den 22. März um 10.00 Uhr in der ev. Kirche in Neu-
stadt.

Liturgiekreis probt für Osterfrühgottesdienst
Am Montag, den 30. März trifft sich der Liturgiekreis zur Probe 
für die Gesänge im Osterfrühgottesdienst im ev. Gemeinde-
haus um 19.00 Uhr.

Einladung zu einem Passahmahl
Wie im vergangenen Jahr möchten wir wieder zu einer Pas-
sahmahlfeier einladen. Unsere christliche Ostertradition hat 
ihren theologischen Ursprung in der jüdischen Passahmahl-
feier. Wir wollen bei unserer gemeinsamen Passahmahlfeier 
daran erinnern. Wann: Gründonnerstag, den 2. April, um 
19.00 Uhr im kath. Pfarrheim.
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Wegen der notwendigen Organisation bitten wir um Anmeldung 
bis Dienstag, den 31. März im ev. Pfarramt: Tel 1270 oder Ein-
trag in die Anmeldeliste, die in der kath. Kirche hinten ausliegt. 
(Essen: Lammgericht, Preis 12,00 € und Getränke separat).

Kirchenvorstandswahl als Briefwahl
Zum ersten Mal wird in unserer Kirchengemeinde eine allge-
meine Briefwahl stattfinden. Jedes wahlberechtigte Gemeinde-
mitglied hat einen Brief mit Wahlunterlagen bekommen.
Auf dem Stimmzettel dürfen Sie acht von zehn Kandidaten 
ankreuzen. Diesen legen Sie in den blauen Briefumschlag. 
Bitte unterschreiben Sie den Briefwahlschein. Legen Sie bitte 
beide in den roten Brief und schicken diesen durch die Post 
an uns. Sie brauchen diesen nicht zu frankieren! Die Kosten 
übernimmt das Pfarramt. Selbstverständlich können Sie die-
sen auch direkt beim Pfarramt einwerfen (das erspart uns die 
Kosten).
Wichtig: Der Wahlbrief muss uns bis Sonntag, den 26. April 
2015, 18.00 Uhr, erreicht haben.
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Pfarrer Weber zur 
Verfügung (Tel. 1270).

Fahrt zu einem Konzert der Gruppe PraiSing
Vor einigen Wochen war der Chor zu einem Konzert in unserer 
Kirche. Wer diese Gruppe noch einmal hören möchte oder 
durch Erzählen diese auch gerne einmal hören möchte, hat 
dazu im April Gelegenheit:
Samstag, 18. April 2015, 19.30, Bad Kissingen
Regentenbau, Max-Littmann-Saal
PraiSing2 – Die Gospelnight
Modern Gospel Performance
Der Jugendgospelchor „PraiSing“, die KisSingers-Band mit 
Ralf Werner (Keyboards), Martin Wenzel (Drums), Felix Geßner 
(E-Bass) sind Unter Leitung KMD Jörg Wöltche zu hören.
Herr Wöltche aus Hainstadt plant eine Fahrt zum Konzert. Wei-
tere Informationen erhalten Sie von ihm unter Tel. 06165-1440 
– Anmeldeschluss ist der 2. April.

Seelsorge
Krankenbesuche und/oder Hausabendmahl
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefonische 
Anmeldung im Pfarramt. Wenn Sie gerne einmal wieder am 
Hl. Abendmahl teilnehmen würden, aber z. B. aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr zum Gottesdienst gehen können, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Pfarrer Weber kommt 
gerne zu Ihnen nach Hause und feiert mit Ihnen das Hl. Abend-
mahl. Machen Sie einen Termin und rufen an: Tel: 06165-1270.

Offenlegung Haushalt 2015
Der Haushalt 2015 für die ev. Kirchengemeinde, kann im ev. 
Pfarramt während der Öffnungszeit bzw. nach tel. Anmeldung 
in der Zeit vom 16.03 bis 27.03.2015 eingesehen werden.

So sind wir zu erreichen
Evangelisches Pfarramt, Am Marktplatz 2, 64747 Breuberg
Tel: 06165-1270 – Fax: 06165-3166
Homepage: www.ev-kirche-neustadt.de
Pfarrbüro: Frau Grünewald
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-neustadt.de
Öffnungszeiten: Do.: 9.00–12.00 und 15.00–18.00
Sprechzeiten von Pfarrer Dr. Michael Weber:
Di.: 18.00 – 19.00 und Do.: 11.00 – 12.00 oder nach vorheriger 
Vereinbarung oder per E-Mail: weber@ev-kirche-neustadt.de

Diakoniestation Breuberg
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002
Bürozeiten: Montag–Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Essen auf Rädern
Wir bringen ihr Mittagessen zu ihnen nach Hause: frisch – heiß 
– und schmackhaft auf ihren Tisch! Wir bieten ihnen ein Menü 
aus Suppe, Hauptgericht und Dessert an. Sie können zwischen 
zwei Menüs wählen, die auch für Diabetiker geeignet sind. Ob 
sieben Tage die Woche oder nur an bestimmten Tagen: Ihre 
Wünsche entscheiden. Sie erhalten im Voraus einen Menüplan, 
in dem sie ihr Menü auswählen können. Das Essen beziehen 
wir von der AWO Senioren-Residenz Wörth am Main. Preis 
5,90€ (Menü: 4,50€, zzgl. Lieferkosten 1,40€).
Sie erreichen uns zu den Bürozeiten der Diakoniestation Breu-
berg: montags bis freitags 9.00-13.00 Uhr Telefon: 06165 / 
2002.

„Haltestelle“ - Betreuungsangebot für Demenzkranke in 
Breuberg
Sie pflegen einen an Demenz oder Alzheimer erkrankten Ange-
hörigen? Sie brauchen Entlastung, um einmal etwas für sich 
tun zu können, um aufzutanken und wieder neue Kraft für die 
Betreuung Ihres Angehörigen u haben? 
Wir unterstützen Sie! Sie haben die Möglichkeit, Ihren Ange-
hörigen (unseren „Gast”) von geschulten freiwillig Engagierten 
in der Zeit, in der Sie einmal etwas ganz alleine unternehmen 
wollen, betreuen zu lassen. Wir bieten verschiedene Beschäf-
tigungsangebote für jeden Einzelnen an, je nach den noch 
vorhandenen Möglichkeiten. Das Betreuungsangebot findet an 
jedem Dienstag, von 13.30-17.30 Uhr im Dorftreff Rai-Breiten-
bach statt.
Informationen und Anmeldung: Diakonisches Werk Odenwald, 
Frau Braner-Möhl, Telefon 06061/9650-136; Stadtverwaltung 
Breuberg, Frau Sauer, Telefon: 06163/70920, Diakoniestation 
Breuberg, Frau Wölfelschneider Tel.: 06165/2002.

Evangelische Kirchengemeinden  
Sandbach und Wald-Amorbach
Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matthäus 20,28

Sandbach
Sonntag, 22.03.2015
17.00 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst in der 

Kirche

Dienstag, 24.03.2015
10.30 Uhr Zwergentreff
18.00 Uhr Abfahrt der Konfirmanden zur Dekanatsver-

anstaltung mit „ Mr.Joy“ im Hüttenwerk, Assel-
brunn

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 25.03.2015
14.30 Uhr Frauenkreis
19.00 Uhr 3. Passionsandacht in Wald-Amorbach – 

„Kelch“ – Matthäus 26,39-44
  Busabfahrt: Schule/Tiergarten 18.25 Uhr

Donnerstag, 26.03.2015
20.00 Uhr   Chorprobe in Wald-Amorbach

Freitag, 27.03.2015
18.00 Uhr   Minutengebet im Gemeindehaus

Sonntag, 29.03.2015
10.00 Uhr   Gottesdienst in der Kirche
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Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015
Hinweis für die Gemeindemitglieder auf die Einsichts-
möglichkeit in das Wählerverzeichnis
Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde 
Sandbach gibt hiermit bekannt, dass ab 23. März 2015 bis zum 
13. April 2015 für alle Gemeindemitglieder im Büro, Höchster 
Str.6, 64747 Breuberg- Sandbach, zu den Öffnungszeiten, 
die Möglichkeit zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
besteht. Werden Unrichtigkeiten oder Unvollständigkeiten fest-
gestellt, ist das Wählerverzeichnis durch den Kirchenvorstand 
zu berichtigen. Dies ist bis zum Wahltag möglich.

Wald-Amorbach:
Freitag, 20.03.2015
18.00 Uhr Der Gottesdienst entfällt!

Sonntag, 22.03.2015
17.00 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst in 

Sandbach

Montag, 23.03.2015
15.00 Uhr   Männertreff

Dienstag, 24.03.2015
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 25.03.2015
19.00 Uhr 3. Passionsandacht in Wald-Amorbach – 

„Kelch“ – Matthäus 26,39-44

Donnerstag, 26.03.2015
20.00 Uhr Chorprobe in Wald-Amorbach

Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015
Hinweis für die Gemeindemitglieder auf die Einsichts-
möglichkeit in das Wählerverzeichnis
Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Wald- 
Amorbach gibt hiermit bekannt, dass ab 23. März 2015 bis zum 
13. April 2015 für alle Gemeindemitglieder im Büro, Höchster 
Str.6, 64747 Breuberg- Sandbach, zu den Öffnungszeiten, die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis besteht. 
Werden Unrichtigkeiten oder Unvollständigkeiten festgestellt, ist 
das Wählerverzeichnis durch den Kirchenvorstand zu berichti-
gen. Dies ist bis zum Wahltag möglich.

So sind wir zu erreichen:
Evangelisches Pfarramt
Höchster Straße 6
64747 Breuberg
Tel.: 06163-912406 Fax: 06163-912408
E-Mail: ev.Kirchengemeinde.sandbach@ekhn-net.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr

Kath. Kirche Breuberg-Neustadt Pfarrei 
Hl. Karl Borromäus

Öffentliche Bücherei der Kath. Kirche
Erbacher Str. 39, 64747 Breuberg-Neustadt
Wir sind für Sie da:
mittwochs ........................................ von 16.00 bis 17.00 Uhr
sonntags .......................................... von 11.00 bis 11.30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!
Unseren Onlinekatalog finden Sie unter
www.bistum-mainz.de/koeb-breuberg

Samstag, 21.03.15
18.00 Uhr Vorabendmesse in Neustadt
16.30 Uhr Taufe von Aras Leon Terres
17.30 Uhr Sakrament der Versöhnung (Beichte)

Sonntag, 22.03.15, 5. Fastensonntag
09.30 Uhr Bus
10.00 Uhr Hochamt in Neustadt gestaltet vom Familien-

gottesdienstkreis und der Jugendband aus 
Groß-Umstadt

  f. + Olga Hedwig Hausmann
  f. + Gustav Pauser
  f. + Heinrich Babilon

Montag, 22.03.15
09.00 Uhr Heilige Messe in Neustadt

Dienstag, 23.03.15
18.00 Uhr Heilige Messe in Hainstadt

Mittwoch, 24.03.15
06.00 Uhr Heilige Messe in Neustadt, anschl. gemein-

sames Frühstück im Pfarrheim
   f. + Willi Knecht
20.00 Uhr Probe Kirchenchor der Pfarrgruppe in Höchst

Donnerstag, 26.03.15
09.00 Uhr Heilige Messe in Neustadt, anschl. Anbetung 

des Allerheiligsten in den Anliegen unserer 
Zeit

08.30 Uhr Kreuzweg in Neustadt

Freitag, 27.03.15
18.00 Uhr Heilige Messe in Neustadt
15.30 Uhr Erstkommunionstunde
16.15 Uhr Legio Mariä-Gruppe im Pfarrhaus

Samstag, 28.03.15
18.00 Uhr Vorabendmesse in Hainstadt
10.00 Uhr Binden der Palmsträuße (Kommunionkinder) 

im Pfarrheim
16.00 Uhr Beichte bei fremdem Beichtvater in Neustadt

Sonntag, 29.03.15, Palmsonntag
09.30 Uhr Bus
10.00 Uhr Statio: Palmweihe vor dem Pfarrheim, anschl. 

Prozession in die Kirche mit Hochamt in Neu-
stadt

  f. + Hedwig Krist
  f. + Erich Stapf
15.00 Uhr Bußgottesdienst in Neustadt

Verkauf von Waren aus fairem Handel am Sonntag, dem 
22. März 2015
Zur diesjährigen Misereor-Aktion „Neu denken – Veränderung 
wagen“ findet am Sonntag, 22. März 2015 um 10.00 Uhr in der 
katholischen Kirche in Neustadt ein Gottesdienst statt.
Aus diesem Anlass werden im Anschluss Waren aus fairem 
Handel angeboten. Kaffee, Tee, Honig usw., Vieles davon bio-
logisch erzeugt. Der faire Handel verhilft durch bessere Bezah-
lung und Vorfinanzierungen vielen Bauern zu einem existenzsi-
chernden Auskommen.
Jutta Zeltner
Das Portal der Karwoche: Der Palmsonntag
Der Palmsonntag eröffnet die Karwoche. Er ist gleichsam das 
thematische Portal für die folgenden Tage. Der Gottesdienst 
beginnt mit der Palmensegnung: Die Gemeinde trifft sich auf 
einem Platz vor der Kirche und die mitgebrachten Palmzweige, 
meist Weidentriebe, werden gesegnet. Eine Lesung erinnert an 
den triumphalen Empfang Jesu in der Stadt Jerusalem.
Die Leseordnung sieht für diesen Tag aber auch die Leidens-
geschichte vor, das Evangelium des Tages berichtet von dem 
dramatischen Fortgang der heiligen Woche: Aus dem Triumph-
zug wurde der Kreuzweg.
aus: http://www.erzbistum-muenchen.de
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Bekanntmachung
Hiermit gibt die Pfarrei Hl. Karl Borromäus Breuberg - Neustadt 
die Priesterweihe von Herrn Diakon Kai Wornath bekannt.
Herr Diakon Wornath bittet um das Sakrament der Priester-
weihe durch Gebet und Handauflegung durch Herrn Bischof 
Karl Kardinal Lehmann am Samstag 18. Juli 2015 im Hohen 
Dom zu Mainz.
Sollte es Einwendungen geben, bitte um Rücksprache mit Pfar-
rer Schachner.

Seniorennachmittag

Am Dienstag, 10. März 2015, fand der Seniorennachmittag in 
der Fastenzeit im Pfarrheim Neustadt statt.
Frau Kampmann gab interessante Einblicke in die österliche 
Bußzeit.

Erstkommunionkinder

Am Freitag, 13. März 2015 trafen sich die Erstkommunionkinder 
aus Breuberg und Höchst mit ihren Betreuer/innen und Ulrike 
Schadt zum Begehen des Vater-unser-Weges in Höchst am 
Kloster.

Essen in der Fastenzeit

Am 4. Sonntag der österlichen Bußzeit (Laetare – freut euch) 
fand das Essen in der Fastenzeit im Pfarrheim statt.

Unser Pfarrbüro ist zu erreichen:
montags und freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Telefon 06165/741, Fax 06165/6781
kath-kirche-breuberg@t-online.de www.kath-kirche-breuberg.de

Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehr Wald- Amorbach
Jahreshauptversammlung

Namen von links nach rechts:

1.Vorsitzender Ralf Uhrig, 2.Vorsitzender Peter Sattig, Werner 
Uhrig, Harald Hertler, Dieter Weber

Nicht auf dem Bild Wolfgang Appel, Wilfried Ziehres und Walter 
Schanz

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Breuberg, Stadtteil Wald-Amorbach für das Jahr 2014 am 
13.03.2015 stand ganz im Zeichen von Neuwahlen. Der 1. 
Vorsitzende Ralf Uhrig begrüßte im sehr gut besuchten Feuer-
wehrlehrsaal neben den Mitgliedern des Feuerwehrvereins und 
der Einsatzabteilung zahlreiche Jubilare und Ehrengäste. In 
seinem Bericht konnte er die Anwesenden über eine sehr rege 
Vereinstätigkeit im vergangenen Jahr informieren. Neben den 
vereinseigenen festlichen Aktivitäten ist die Feuerwehr Wald-
Amorbach ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens im 
kleinsten Breuberger Stadtteil.
Wehrführer Thorsten Weber blickte auf ein ausbildungsin-
tensives Jahr zurück und verwies auf neun erfolgreiche Lehr-
gangsteilnahmen der 20 aktiven Mitglieder der Einsatzabtei-
lung. Mit einer Übungsbeteiligung von durchschnittlich fast 
50% an den einzelnen Ausbildungsterminen am Standort und 
überörtlich, kann den Aktiven ein guter Ausbildungsstand 
bescheinigt werden. Besonders hob er hervor, dass im Jahr 
2014 zwei neue Atemschutzgeräteträger ausgebildet werden 
konnten. Sehr erfreulich ist weiterhin die Tatsache, dass mit 
Tarek Kern im dritten Jahr in Folge ein Mitglied aus der Jugend-
feuerwehr in die Einsatzabteilung übernommen wurde und mit 
Andreas Täubert ein Quereinsteiger den Weg zur Feuerwehr 
gefunden hat.
Der neu gewählte Jugendwart Max Kern war ebenfalls sehr 
zufrieden mit der Jahresbilanz im Bereich der Jugendfeuer-
wehr. Zu den Gruppenstunden montags abends war immer 
ein Großteil der Jugendlichen mit viel Engagement anwe-
send. Zusätzlich nahmen die Jugendlichen an Aktivitäten auf 
Stadt- und Kreisebene teil. Ein Highlight des letzten Jahres 
war sicherlich das Kreisjugendzeltlager in Erbach und der Tag 
der Berufsfeuerwehr, der gemeinsam mit den Jugendlichen 
unserer bayrischen Nachbarwehr in Mömlingen durchgeführt 
wurde.
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Nach dem Kassenbericht von Ludwig Giegerich und der Vor-
stellung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 2015 
wurde auf Antrag der Kassenprüfer, der Vorstand entlastet. 
Bei den anstehenden Neuwahlen wurden Ralf Uhrig (1. Vorsit-
zender), Peter Sattig (2. Vorsitzender) und Ludwig Giegerich 
(Kassenwart) im Amt bestätigt. Ein großes Dankeschön geht 
an Jaqueline Flath für ihre langjährige Vorstandstätigkeit als 
Schriftführerin, neuer Schriftführer ist Ingo März. Als Beisitzer 
im Vorstand wurden Heinrich Skrzek, Hermann Babylon und 
Andreas Täubert gewählt. Den Feuerwehrausschuss unterstüt-
zen als Vertreter der Einsatzabteilung Volker Lieb, Ingo März 
und Dieter Janßen.
Walter Amend überbrachte die Grüße von Bürgermeister Mati-
aske und der städtischen Gremien. Weitere Grußworte an die 
Versammlung sprachen Stadtbrandinspektor Volker Schnellba-
cher und Ortsvorsteher Hans-Werner Bausch.
Im Namen des Feuerwehrvereins wurden Peter Sattig für 10 
Jahre Mitgliedschaft, Harald Hertler für 25 Jahre, Dieter Weber 
und Wolfgang Appel für 40 Jahre, Werner Uhrig und Wilfried 
Ziehres für 50 Jahre und Walter Schanz für 60 Jahre geehrt. 
Den Geehrten wurde als Dankeschön und Anerkennung für 
die langjährige Treue eine Urkunde und ein Präsentkorb über-
reicht.

Verschönerungsverein und Dorfgemein-
schaft Rai-Breitenbach 1968 e.V.
Jahreshauptversammlung
Bei der am vergangenen Freitag stattgefundenen Jahreshaupt-
versammlung wurde ein neuer 2. Vorsitzender gewählt.
Aus Zeitgründen musste Udo Schäfer, der lange Jahre dieses 
Amt begleitet, leider seinen 2. Vorsitz abgeben.
Die Vorsitzende Angelika Romig-Saul danke mit einem kleinen 
Präsent für seine langjährige Arbeit.
Udo Schäfer wird aber weiterhin die Mitgliederbetreuung über-
nehmen, sowie dem Vorstand angehören.
Einstimmig wurde durch die Mitgliederversammlung Gerald 
Eckrich in dieses Amt berufen.
Gerald Eckrich ist schon lange ein sehr aktives Vorstands-
mitglied. Er betreut das vereinseigene Lager, übernimmt 
die Pflege des großen Dorfbrunnens und ist immer da, wenn 
„Mann“ im Verein gebraucht wird.
Ganz herzlichen Dank auch an dieser Stelle an die schnell 
eingesprungene Schriftführerin Julia Seifert, die denn wegen 
Erkrankung verhinderten Dieter Heise ersetzen musste.
Alles in allem war es eine gut besuchte Jahreshauptversamm-
lung wodurch auch für 2015 wieder einiges auf den Weg 
gebracht werden kann.

Vereinsring Neustadt am Breuberg e.V.
Tagesfahrt in den fränkischen Spessart

Am Samstag, 14.03. unternahm der Vereinsring Neustadt am 
Breuberg e.V. einen Tagesausflug in Richtung Arnstein/Unter-
franken im Landkreis Mai-Spessart.
Unser erstes Ziel war hierbei die Stadt Arnstein, wo wir von 
der Chefin der Arnsteiner Brauerei empfangen wurden. Die 
anschließende Brauereibesichtigung brachte doch wieder viele 
neue Einblicke in die Tradition des Bierbrauens.
Frau Dr. Schubert hat uns hierbei in hervorragender Weise das 
Bierbrauen in Arnstein erläutert, der anschließende Umtrunk im 
Schalander hat mehr als gemundet. Anschließend fuhren wir 
weiter nach Binsfeld wo wir bei einem weiteren guten Bier einen 
fränkischen Schweinebraten als Mittagessen einnahmen. Einen 
weiteren Höhepunkt bildete dann am Nachmittag der Besuch 
und die Besichtigung der Kirchenburg Aschfeld. Hier ist vieles 
aus den letzten Jahrhunderten mehr als Eindrucksvoll dar- und 
ausgestellt. Eine wirklich mehr als beeindruckende Anlage.

Die Ausflugsgruppe in der Kirchenburg in Aschfeld
Den Abschluss eines schönen Tages verbrachten wir dann 
bei Margit und Ute in Rai-Breitenbach, die beiden und nicht 
zuletzt Frank haben uns noch ein Faß Bier aus Arnstein gezapft 
welches uns Frau Dr. Schubert mit auf den Weg gegeben hatte, 
somit war dies ein Abschluss eines rundum gelungenen Tages-
ausflugs mit dem Thema Bier im Nachgang zum letztjährigen 
Tag des Bieres in Neustadt.

Freiwillige Feuerwehr Neustadt  
mit Rai-Breitenbach e.V.
Bei der jüngsten Hauptversammlung konnte der 1. Vorsitzende 
Michael Schwarz, neben Stadtbrandinspektor, Volker Schnell-
bacher auch den 1. Stadtrat Werner Seibert, begrüßen.
In seinem Bericht zählte Schwarz zahlreiche Aktivitäten des 
Vereines im Jahr 2014 auf. Dabei waren neben den üblichen 
Vereinsaktivitäten auch die Bewirtung bei den Kreisleistungs-
übungen, den eigenen Tag der offenen Tür und weitere Ver-
anstaltungen. Vornehmlich wurde das Jahr mit Jugendarbeit 
geprägt. So hatten wir beispielsweise am „Tag des Bieres“ 
einen Stand besetzt, dessen Reinerlös ausschließlich für die 
Jugendarbeit verwendet wurde.
Aushängeschild der Neustädter Wehr ist die Jugendarbeit. Mit 
über 15 Jugendlichen in der Jugendfeuerwehr und 25 Kindern 
in der Minifeuerwehr wurden zahlreiche Zeltlager und sonstige 
Aktivitäten durchgeführt. Einzelheiten dazu berichteten die bei-
den Jugendgruppenleiter, Christian Bischof und Stefan Fahm. 
Highlight war die 4 tägige Fahrt nach Neustadt in Holstein zum 
Jugendzeltlager der Vereinigung „Neustadt in Europa“.
Selbstverständlich gilt es, neben den zahlreichen Vereins- und 
Jugendaktivitäten, auch den Brandschutz aufrecht zu erhalten. 
So wurden, laut Wehrführer Sven Schönfelder im Jahr 2014, 24 
Einsätze gefahren. Dies waren entgegen dem Trend der letzten 
Jahre etwas weniger als sonst. Dennoch war es ein arbeitsin-
tensives Jahr. Nicht zuletzt, weil technische Neuerungen wie 
etwa die Umstellung auf Digitalfunk zu meistern war. In der 
Neustädter Wehr sind zurzeit 39 aktive Frauen und Männer im 
Dienst, die in 2014 zahlreiche Stunden abgeleistet haben.
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Neben den Einsatzstunden und bei wehrinternen Übungen 
auch noch einige mehr bei Gemeinschaftsübungen und Weiter-
bildungsmassnahmen.
Der nachfolgende Bericht des Rechners, Jürgen Schwarz, 
bescheinigte eine positive Bilanz der Finanzen, so dass von 
den Revisoren die Entlastung des Vorstandes beantragt wurde. 
Die Mitglieder stimmten einstimmig dafür.
Wehrführer Sven Schönfelder gab danach der Versammlung 
bekannt, dass der seitherige Jugendwart, Christian Bischof, 
aus beruflichen Gründen sein Amt nach 6 jähriger Tätigkeit zu 
Verfügung gestellt hat. Als Nachfolger hat er Jan Vogelsanger 
bestimmt.
Ebenso hat der Rechner Jürgen Schwarz sein Amt, nach über 
30 Jahren Vorstandsarbeit, aus eigenem Wunsch niedergelegt. 
Er wurde in Anerkennung für seine geleistete Arbeit zum Ehren-
mitglied ernannt.
Als Nachfolger wurde Peter Ulrich Christ, einstimmig in das 
Amt gewählt. Und Jürgen Schwarz sowie Christian Bischof wur-
den als Beisitzer in den Vorstand berufen.
Nach den Grußworten des 1. Stadtrates und Stadtbrandinspek-
tors nahmen diese die anstehenden Beförderungen vor.
So wurden Angelo Martins-Batista zum Feuerwehrmann, Fran-
ziska Gangolf zur Hauptfeuerwehrfrau und Jan Vogelsanger 
zum Löschmeister befördert.
Der 1. Vorsitzende, Michael Schwarz und der 2. Vorsitzende, 
Frank Fahm nahmen im Anschluss die Mitgliederehrungen vor 
(siehe Bild: v.l. n.r.)

Wehrführer Sven Schönfelder, 1. Vorsitzender Michael 
Schwarz, Heinz Schmidt (40 Jahre), Karl Heinz Weber und Karl 
Heinz Uhrig (beide 25 Jahre), 2. Vorsitzender Frank Fahm.

v.l.n.r.: Angelo Batista, 1.Stadtrat Werner Seibert, Jan Vogel-
sanger, Stadtbrandinspektor Volker Schnellbacher

Odenwaldklub Neustadt
Wochentagswandern
Sonnenschein

Wald-Amorbach war Ausgangspunkt der 3. Donnerstagswan-
derung 2015. Fachwerk und Modernes. Beides konnte man 
bewundern beim Wandern durch diesen kleinsten Stadtteil. 
Nicht mehr zu sehen war die seit vielen Jahrhunderten bereits 
verfallene Stammburg der Herren von Amorbach. Also lassen 
wir das Suchen nach alten Mauerresten, und wandern wir wei-
ter durch das Naturschutzgebiet mit seinem hohen Schilfgras, 
überqueren die Landstraße im Amorbach-Tal und haben Mit-
leid mit Kröten, die sich im Eimer gefangen hatten. Es war gut 
zu wandern am Waldrand entlang bei Sonnenschein und auf 
angenehmem Weg. Eine Bank für 22 Wanderer lud zur kurzen 
Trinkpause ein, bevor die erste und einzige Steigung die 
Schritte langsamer werden ließ. Dorndiel lag idyllisch unten im 
Tal, und auch hier war von der ehemaligen Burg nichts mehr 
zu sehen. Inzwischen hatte man Schaafheimer Wald erreicht. 
Winzig klein zeigten sich in der Ferne Burg Breuberg und die 
Windräder des Hainhauses. Man könnte bleiben und schauen 
und sich am Sonnenschein und an der Stille erfreuen. Aber 
man drängte zur Eile, denn der Weg war noch weit. In der 
Hütte am ehemaligen Radheimer Turm war ein Heinzelmann 
am Werk. Die Tische waren nicht nur mit Tellern und frühlings-
haften Servietten gedeckt, sondern auch Essen und Trinken 
gab es reichlich.

Nach einem Dankesständchen machte man sich wieder auf 
den Weg. Die Frankfurter Straße war von nun an für eine Weile 
Wanderstrecke. Ein Entenpaar in einem Waldteich nahm Reiß-
aus vor der lauten Wanderschar. Holzhütten, wie Hexenhäuser 
anzusehen, standen verlassen im Wald. Forstarbeiter hatten mit 
Baumfällarbeiten „gute“ Arbeit geleistet. Nachdem schon die 
abendliche Kühle durch den Wald zog, und man eine Durch-
querung über Äste und Stämme meisterte, erreichte man die 
Erbsenäcker im nachmittäglichen Sonnenschein. 
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Von nun an ging es auf Asphalt bergab bis man nach 3 3⁄4 
Stunden die Begegnungsstätte Amorbach erreichte. Nach 
gutem Essen und Trinken und einem herzlichen Dankeschön 
an die Wanderführerin Ellen Schüler konnte man die Heimfahrt 
in Fahrgemeinschaften antreten.
if

MGV 1845 Neustadt e. V.  
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des MGV 1845 Neustadt e. V. 
am Dienstag, den 3.März 2015, in der Kegelbahn der Breu-
berghalle, war wieder gut besucht.
Nach der Begrüßung der anwesenden Sängerinnen und Sän-
ger und der Fest-stellung der Beschlussfähigkeit gedachte die 
Versammlung der verstorbenen Vereinsmitglieder.
In Punkt 2 der Tagesordnung standen auch dieses Jahr wieder 
einige Jubilar-Ehrungen an:
Für 40 Jahre aktive Sangestätigkeit wurde Marianne Jochim 
geehrt.
Marianne Jochim singt seit 40 Jahren aktiv im Chor und ist 
auch sonst sehr engagiert.
Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft konnten Willi Pilger und Heinz 
Ritter geehrt werden.
Der 1. Vorsitzende Toni Ehrhard bedankte sich bei allen Jubi-
laren für Ihre Treue zum MGV 1845 Neustadt e.V. Er wieß 
darauf hin, daß es schon etwas ganz besonderes sei, einem 
Verein 40 bzw. 50 Jahre die Treue zu halten.
Leider sei das Interesse am Chorgesang bei jüngeren Leu-
ten nicht all zu groß, so das es dem MGV 1845 Neustadt e.V. 
ebenso wie anderen Chören auch an Nachwuchs mangelt.
Herr Ritter konnte leider aus gesundheitlichen Gründen nicht 
an der Versammlung teilnehmen.

v.l.n.r. Willi Pilger, Marianne Jochim und 1. Vors. Toni Ehrhard

Im weiteren Verlauf der Versammlung ließ der Vorsitzende in 
seinem Geschäftsbericht das Jahr 2014 noch einmal Revue 
passieren.
Er stellte fest, dass der MGV 1845 Neustadt e. V. auch im 
zurückliegenden Geschäftsjahr 2014 wieder ein reges Vereins-
leben mit zahlreichen Aktivitäten hatte.
So habe der Chor des MGV 1845 Neustadt e. V. zwei Auftritte 
bei Liederabenden befreundeter Vereine sowie zwei Auftritte 
bei städtischen und kirchlichen Veranstaltungen wahrgenom-
men.
Beim Tag des Bieres sowie beim 11. MGV Kartoffelfest und 
beim Jazzfrühschoppen der Stadt Breuberg waren wieder der 
ganze Verein und darüber hinaus noch zahlreiche Helfer gefor-
dert.
Bei diesen Helfern möchte sich der MGV 1845 Neustadt e. V. 
noch einmal sehr herzlich bedanken.
In ihrem Kassenbericht bescheinigt die Rechnerin Martina 
Gangolf dem Verein eine ausgeglichene Kassenlage. 

Nach dem Revisionsbericht wird dem Vorstand ein-stimmig 
Entlastung erteilt.
Bei der anschließenden Wahl der Revisoren wurden die seithe-
rigen Revisoren Ulrike Starsinski und Marianne Jochim einstim-
mig im Amt bestätigt.
Im TOP 10 Verschiedenes wies der Vorsitzende noch einmal 
auf das 170- jährige Vereinsjubiläum hin das am Samstag, den 
09.Mai 2015, um 20.00 Uhr, in der Breuberg-Halle in Neustadt, 
im Rahmen eines Liederabends gefeiert werden soll.
Hierzu ist auch die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, bedankte sich der 
Vorsitzende bei der Versammlung und schloss die Sitzung.
Singstunden finden wie immer dienstags um 20.00 Uhr in der 
Kegelbahn der Breuberghalle in Neustadt statt. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind uns immer herzlich 
willkommen.
Der Vorstand

RSG Burg Breuberg e.V.
Die Reitsportgemeinschaft Burg Breuberg e.V.  
holt den begehrten Mannschaftssieg nach Sandbach

Zu Beginn der Saison trainierten bereits unsere Dressurreiter 
ehrgeizig für ihre erste Prüfung.
In Langenselbold ritt die Dressurmannschaft bestehend aus 
Petra Gehrisch auf Bienvenido, Elena Flocken mit Valentino S 
und Lisa Jarlemark auf Urienne Dernier Cri sowie Mannschafts-
führerin Gabi Olt die genannte Mannschafts A-Dressur.
Die Pferde zeigten volle Nervenstärke und die drei Paar 
bestichen durch Harmonie, Stärke und Teamgeist. Gewürdigt 
wurde dies mit einem Applaus des Publikums und einer hervor-
ragenden Wertnote der Richter von 8,0. 
Die Reiter erritten ebenfalls sehr gute Wertnoten im Bereich von 
7,4 (Elena Flocken), 7,5 (Petra Gehrisch) und 7,6 (Lisa Jarle-
mark). Das durchaus starke Starterfeld konnte jedoch an den 
geglückten Auftritt der Breuberger Mannschaft nicht anknüpfen 
und so gelang es den glücklichen Ponyreitern die goldenen 
Schleifen mit nach Hause nehmen zu können. 
Wir möchten uns hiermit noch einmal für alle Helfer bedanken, 
die dieses Erfolg ermöglich haben und ein ganz großes Lob an 
unsere Trainierin Gabi Olt.
Liv Schwinn (7,2 und Platz 3) und Fabienne Friedrich (6,8 und 
Platz 5) freuten sich mit ihrem Pony Valentino S ebenfalls über 
ihre erste Schleifen im Jahre 2015. Sie ritten beide im Schritt, 
Trab Wettbewerb in Langenselbold.
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Fußballnachrichten

SG Sandbach
Senioren
Kreisoberliga Dieburg / Odenwald 20. Spieltag  
am 15.03.15
FV Mümling-Grumbach 1a - SG Sandbach 1a - 4:4 (2:1)
In einer zunächst ausgeglichenen und später turbulenten Par-
tie erzielten die Gäste durch Hasan Cur (26. Minute) die Füh-
rung zu einem Zeitpunkt, als der FV besser ins Spiel kam. Die 
Mümling-Grumbacher konnten dann auch nur sechs Minuten 
später durch Patrick Besler den Ausgleich erzielen und in der 
39. Minute durch Rico Blecher mit 2:1 in Front gehen. Bei die-
sem Spielstand blieb es dann auch bis zum Pausenpfiff von 
Schiedsrichter Rother aus Bensheim.
Nach dem Seitenwechsel blieben die Gastgeber weiter am 
Drücker – bis zur 56. Minute, als Christopher Hörr (FV) vom 
Unparteiischen die Gelb-Rote Karte sah. Nur eine Minute spä-
ter nutzen die Gäste die nummerische Überlegenheit zum 
2:2-Ausgleich durch Odiseas Floros (57.) durch einen Handelf-
meter. Nachdem in der 60. Minute Jonas Weichel noch mit der 
roten Karte vom Platz gestellt worden war, schien alles zugun-
sten der Breuberger zu laufen. 
Cur (65.) brachte die SGS mit 3:2 in Führung. Die Gastgeber 
zeigten aber eine starke kämpferische Leistung und konnten 
durch Maximilian Reitz (71.) wieder ausgleichen. Die Sand-
bacher machten nun das Spiel gegen nur neun Gegenspieler 
und gingen durch einen schönen Treffer von Dimitrios Pliakas 
(80.) wieder in Führung. Mit einem letzten Aufbäumen gelang 
FV-Torjäger Blecher mit seinem zweiten Treffer der erneute 
Ausgleich zum Endstand. FV-Sprecher Thomas Schmaus lobte 
nach dem Spiel die vorbildliche kämpferische Einstellung sei-
ner Mannschaft.
(Der Pressebericht wurde teilweise vom Odenwälder Echo 
übernommen)
Folgende Spieler trugen das SGS - Trikot:
Keeper Thomas Hallstein, Norman Besler, Hakan Gülbas, Odi-
seas Floros, Hasan Cur, Pascal Stummer, Jan Eckert, Benjamin 
Kredel, Tim Schadt, Benjamin Bertholdt, Dimitrios Pliakas, Sev-
ket Yildirim, Mehmet Yildirim, Pascal Tschepke, Thomas Hüb-
ner, Ersatz-Keeper Nico Sabler.

B-Liga Odenwald 20. Spieltag am 15.03.15
FV Mümling-Grumbach 1b - SG Sandbach 1b 4:4 (1:1)
In der kampfbetonten Begegnung sorgte das Eigentor von 
Arif Kiran (5.) für das schnelle 0:1. Cayir Ramazan (20.) glich 
aus. Nach der Pause dann der Grumbacher Doppelschlag von 
Mike Bender (50.) und Steffen Horn (52.) innerhalb von nur 
zwei Minuten. „Offensiv präsentierten sich beide Teams stark, 
defensiv dage
gen hatten sie nicht gerade ihren besten Tag“, monierte Tho-
mas Schmauß (FV), der anschließend den Sturm und Drang 
der Gäste erlebte, die das Ergebnis innerhalb von nur dreizehn 
Minuten umbogen.
Nico Walther (58., Foulelfmeter), Siegfried Eisele (60., nach 
Abwehrpatzer) und Norman Besler (65.) mit einem gekonnt 
akrobatischen Schlenzer, machten aus einem 1:3 eine eigene 
4:3-Führung. Arif Kiran (73.) glich noch zum 4:4 aus. „Das 
Ergebnis ist letztlich gerecht, beide Mannschaften haben alles 
investiert.“ (Der Pressebericht wurde teilweise vom Odenwäl-
der Echo übernommen)
Folgende Spieler trugen das SGS – Trikot:
Keeper Nico Sabler, Max Drechsel, Jan Muntermann, Jens 
Marquard, Eray Kojuncu, Antonios Mpinios, Norman Besler, 
Farhad Mohseni, Alexander Krauß, Nico Walther, Siegfried 
Eisele, Aykut Dogan.

Junioren
F1- Junioren Kreisklasse Odenwald Rückrunde am 
14.03.2015
SG Sandbach I – TV Fränkisch-Crumbach 1:5 (0:2)
Es spielten: Justin Berg, Daniel Denchev, Onur Dursun, Elias 
Kuhn, Lilli Reinhardt, Christos Rouselis, Tanju Yavuz, Joshua 
Zumkeller

Vorschau Spielplan der SGS – Mannschaften
G-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 11:45 Uhr Kreisklasse 
KSV Reichelsheim - SGS
F2-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 13:00 Uhr Kreisklasse 
TSV Höchst II - SGS
F1-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 13:00 Uhr Kreisklasse 
SGS – TSV Hainstadt
E1-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 14:00 Uhr Region-
Liga Germ. Ober-Roden – SGS
E2-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 14:30 Uhr 1. Kreis-
klasse JSG Seckm./Haingr. II - SGS
C1-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 14:45 Uhr 1. Kreisliga 
Viktoria Klein-Zimmern - SGS
C2-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 15:00 Uhr 1. Kreis-
klasse JSG Rodenstein II - SGS
A-Junioren Samstag, den 21.03.15 um 16 Uhr Gruppenliga 
VfR Groß-Gerau – SGS
Senioren 1B Sonntag, den 22.03.15 um 13:15 Uhr B-Liga SGS 
– TSV Günterfürst 1b
Senioren 1A Sonntag, den 22.03.15 um 15:00 Uhr Kreisober-
liga SGS - SC Hassia Dieburg 1a
E1-Junioren Freitag, den 27.03.15 um 17:30 Uhr Region-Liga 
SVS Griesheim – SGS
F2-Junioren Samstag, den 28.03.15 um 12:15 Uhr Kreisklasse 
VFL Michelstadt II - SGS
F1-Junioren Samstag, den 28.03.15 um 13:00 Uhr Kreisklasse 
VFL Michelstadt I - SGS
A-Junioren Samstag, den 28.03.15 um 16 Uhr Gruppenliga 
SGS – TSG 1946 Darmstadt
D-Junioren Sonntag, den 29.03.15 um 10:00 Uhr 1. Kreisliga 
SGS – TSV Günterfürst
Senioren 1B Sonntag, den 29.03.15 um 15:00 Uhr B-Liga TV 
Fr-Crumbach 1a - SGS
Senioren 1A Sonntag, den 29.03.15 um 15:00 Uhr Kreisober-
liga SV Lützel-Wiebelsbach 1a – SGS
Senioren 1A Ostermontag, den 06.04.15 um 15:00 Uhr Kreiso-
berliga SGS - FSV Erbach 1a
C2-Junioren Samstag, den 11.04.15 um 15:00 Uhr 1. Kreis-
klasse SGS – TSG Bad König II
A-Junioren Samstag, den 11.04.15 um 16 Uhr Gruppenliga 
JFV Alsbach – Auerbach – SGS
Senioren 1B Sonntag, den 12.04.15 um 13:15 Uhr B-Liga SGS 
– GSV Breitenbrunn 1a
G-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 12:00 Uhr Kreisklasse 
VFL Michelstadt - SGS
F2-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 12:15 Uhr Kreisklasse 
SGS – JSG Oberzent
F1-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 14:00 Uhr Kreisklasse 
SGS – JSG Sensbach/Hetzbach
E1-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 13:00 Uhr Region-
Liga SGS – SV Darmstadt 98
C1-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 14:45 Uhr 1. Kreisliga 
SGS – TS Ober – Roden II
C2-Junioren Samstag, den 18.04.15 um 15:00 Uhr 1. Kreis-
klasse JSG Seckm/Haingr/Vielbr. – SGS
D-Junioren Sonntag, den 19.04.15 um 10:00 Uhr 1. Kreisliga 
SV Lützel-Wiebelsbach - SGS
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Senioren 1B Sonntag, den 19.04.15 um 15:00 Uhr B-Liga TSV 
Neustadt 1a - SGS
Senioren 1A Sonntag, den 19.04.15 um 15:00 Uhr Kreisober-
liga SSV Brensbach 1a – SGS
C2-Junioren Mittwoch, den 22.04.15 um 19:00 Uhr 1. Kreis-
klasse SGS – JSG Oberzent
Der Vorstand der Sandbacher Fußballabteilung wünscht allen 
Sandbacher Mannschaften viel Glück und Erfolg, sowie einen 
guten, ruhigen und fairen Verlauf ihrer Spiele!
Alles was Sie sonst noch über die Abteilung Fussball der SG 
Sandbach wissen möchten, finden Sie im Internet auf der Seite 
www.SGSandbach-Fussball.de.

KSG Rai-Breitenbach
KSG Rai-Breitenbach – Inter Erbach 0:0
Das Duell zwischen den beiden bisher treffsichersten Mann-
schaften der Liga, nämlich der KSG Rai-Breitenbach und 
Tabellenführer Inter Erbach, konnte bei Weitem nicht die in die 
Begegnung gesetzten Erwartungen erfüllen.
Man merkte beiden Teams an, dass sie im neuen Jahr noch 
nicht richtig zu ihrem Spielrhythmus gefunden haben. Gerade 
die erste Halbzeit war geprägt von Fehlpass-Orgien und Miss-
verständnissen auf beiden Seiten, durchdachte Kombinationen 
oder planvolle Angriffszüge waren hüben wie drüben nicht zu 
bewundern. So kam, und das mag bei 124 Toren, die beide 
Teams bisher zusammen erzielt haben, erstaunen, tatsächlich 
in der ersten Dreiviertelstunde keine einzige auch nur halb-
wegs erwähnenswerte Torgelegenheit zustande, und das lag 
sicherlich nicht nur am holprigen Platz, der Ästhetik-Fußball nur 
beschränkt zuließ.
Nach der Pause wurde die Partie nicht unbedingt besser, aber 
da nun auf beiden Seiten die Abwehrreihen nicht mehr so sat-
telfest waren wie zu Beginn, ergaben sich aus deren Fehlern 
Tormöglichkeiten. So hatten die Gäste zunächst zwei Mal freie 
Schussbahn, doch echte Gefahr erwuchs aus den Abschlüss-
chen dann doch nicht. Kurz darauf konnte Reppe zum ersten 
Mal seinen Bewachern entwischen und über die rechte Seite 
fast schon an der Torauslinie in den Strafraum eindringen, doch 
sein Anspiel auf mitgelaufene Kollegen blieb gerade noch in 
der vielbeinigen Inter-Abwehr hängen. Wenig später konnte 
Reppe, dieses Mal auf der linken Seite, einen Abwehrfeh-
ler der Gäste nutzen und unbedrängt auf Geist flanken; Geist 
erreichte den Ball aber in aussichtsreicher Position um Haares-
breite nicht. Eine Viertelstunde vor Spielende hatte Schwandt 
die erste richtige Torchance, als er von Geist per Kopf den Ball 
frei in den Lauf gespielt bekam, doch er traf beim Abschluss 
die Kugel nicht richtig, und so flog sie doch deutlich am Inter-
Kasten vorbei. Aber auch der Spitzenreiter hatte jetzt Gelegen-
heiten zur Führung: in der 80.Minute strich ein Flachschuss, 
abgefeuert von der rechten Strafraumgrenze, nur knapp am 
langen Pfosten vorbei ins Tor-Aus. Die nächste Situation konnte 
wieder Reppe für sich verbuchen, er konnte sich über die linke 
Seite durchsetzen und abschließen, doch der Winkel zum Tor 
war doch recht spitz, und so konnte der Inter-Torwart die Szene 
entschärfen. Kurz vor dem Spielende hatte Romera-Garcia 
die Entscheidung auf dem Fuß, oder besser gesagt auf dem 
Knie, denn nach guter Vorarbeit und Flanke von Geist konnte 
er aus kurzer Distanz den Ball mit demselben nicht über die 
Torlinie drücken. Die Kreisstädter atmeten auf und nahmen 
alles in allem nicht unverdient einen Punkt mit nach Hause. Am 
kommenden Sonntag, den 22.03.2015, reisen die Mannen von 
Trainer Angelov nach Vielbrunn zur dortigen KSG; es wird sich 
zeigen, ob ihnen die Höhenluft, die sie dort erwartet, so gut 
bekommt, dass sie auch weiterhin die Höhenluft in der Tabelle 
schnuppern können. - Die am kommenden Sonntag spielfreien 
Reserven haben das Kalenderjahr mit einem 6:2-Sieg bei Mos-
sautals zweiter Mannschaft gut begonnen, Loos und Trainer 
Schnellbacher steuerten je zwei und B.Saul und Schmidtmei-
ster die übrigen Tore zum hohen Sieg bei.

TSV Hainstadt
Herren
SG Nieder-Kainsbach - TSV Hainstadt 1:2 (1:1)
Am Sonntag musste die erste Mannschaft nach Nieder-Kains-
bach reisen, die mit einem 4:0 über den TV Hetzbach in die 
Rückrunde gestartet waren. Zum ersten Mal im Kader war auch 
Rückkehrer David Löwel, dafür fehlten Walter Wolf krankheits-
bedingt und Torhüter Manuel Scholz. Die Gastgeber schienen 
überrascht zu sein wie stark der TSV kämpferisch dagegen 
hielt und so fanden sie keine Mittel um gefährlich vor das TSV-
Tor zu kommen. Im Gegenzug kam Hainstadt über schnelle 
Gegenstöße zu gefährlichen Aktionen, die meistens mit einem 
Eckball endeten. Einen von diesen trat konnte Ali Sadik mit 
einem Kopfball am kurzen Pfosten ins lange Eck erfolgreich 
verwerten. Nur wenig später erzielte Steffen Raitz nach einer 
Flanke von Yannick Schnellbacher sogar das 2:0, das aller-
dings wegen Handspiels doch noch zurückgenommen wurde. 
Bezeichnend für Kainsbachs Harmlosigkeit in der ersten Halb-
zeit war die Tatsache, dass sie mit ihrem einzigen Torschuss 
auch den Ausgleich erzielten. Nach einer flachen Hereingabe 
sah die TSV-Hintermannschaft schlecht aus und kassierte das 
1:1 noch vor der Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit wurden 
auch die Gastgeber nun gefährlicher. Die beste Szene verei-
telte Torhüter Lars Beck nach einem Eckball. Einen Abwehrfeh-
ler der Kainsbacher nutzte zehn Minuten vor Spielende TSV-
Stürmer Steffen Raitz aus und brachte die erneute Führung für 
Hainstadt. In der nächsten Szene hätte er sogar noch erhöhen 
können, sein Lupfer über den Torwart im 1:1 verfehlte aber 
das Tor. Die Gastgeber versuchten noch einmal alles, aber die 
Hainstädter Defensive war standfest genug und konnte den 
Sieg verdient nach Hause fahren. Damit überholte man in der 
Tabelle sogar die SG Rothenberg, die allerdings ein Spiel weni-
ger hat, und ist nun 13.
TSV: Lars Beck - Max Löwel, Sebastian Wolf, Jens Speckhardt 
- Tobias Thierolf, Andre Knorr, Yannick Schnellbacher (Lars 
Löbel), Sehmuz Aluz (Andreas Reitz), Ali Sadik - Florian Haala 
(David Löwel), Steffen Raitz
Das Spiel der zweiten Mannschaft beim VFR Würzberg II fiel 
wegen der schlechten PLatzverhältnisse aus. Am kommen-
den Sonntag (22.3.) stehen erneut Auswärtsspiele an. Die erste 
Mannschaft spielt um 15 Uhr beim KSV Reichelsheim, die zweite 
Mannschaft tritt um 13.15 Uhr bei der Spvgg Kinzigtal an.

Damen
SG Hainstadt/Rimhorn - TSV Nieder-Ramstadt 5:0 (1:0)
Nach der ersten Saisonniederlage eine Woche zuvor änderte 
sich das Blatt im Heimspiel gegen den TSV Nieder-Ramstadt 
wieder zugunsten der SG-Damen. Zwar agierte man zu Beginn 
noch etwas nervös, doch im weiteren Spielverlauf wurde die SG 
immer besser. Die ersten Torchancen konnten allerdings nicht 
genutzt werden. So dauerte bis zur vor der Halbzeitpause ehe 
Maria Schultis nach Vorlage von Ann Christin Old mit einem 
Heber die Führung erzielen konnte. Die Gäste dagegen waren 
relativ ungefährlich, die neue SG-Torhüterin Julia Olt konnte 
einen ruhigen Nachmittag verbringen. Auch nach der Halbzeit 
änderte sich daran nicht viel. Schnell zeigte die SG ihre Domi-
nanz und erhöhte das Ergebnis innerhalb von 20 Minuten auf 
5:0. In der 50. Minute begann der Torreigen durch Ann Christin 
Old, die nach einem Solo von Maria Schultis nur noch einnet-
zen musste. Das 3:0 zehn Minuten später war fast eine Kopie. 
Janine Schäfer erhöhte in der 67. Minute mit einem Schuss 
unter die Latte auf 4:0. Den letzten Treffer erzielte Annika Gött-
mann nach einem Eckball von Naomi Berner. Am Ende also 
ein verdienter Sieg der SG, bei dem die gute Defensive nichts 
zugelassen hat. Somit weiterhin souveräner Tabellenführer in 
der Liga.
SG: Julia Olt - Janine Schäfer, Sabrina Rat, Kyra Podzimek - 
Natascha Breunig, Marlene Schultis, Alida Schreiber, Yasemin 
Ercan, Maria Schultis - Naomi Berner, Ann Christin Old — Laura 
Paulus, Annika Göttmann
Am kommenden Samstag (21.3.) spielen die Damen erneut in 
Rimhorn. Gegner ist um 17 Uhr der FC Boys Wattenheim.
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Sportnachrichten

VC Breuberg Herren
1:3 Niederlage gegen die SG Weiterstadt
Zum letzten Spieltag reiste der VC Breuberg zu, Auswärtsspiel 
nach Weiterstadt an. Die Vorgabe war klar. Ein Sieg würde rei-
chen, um die Breuberger in der Tabelle von den Abstiegsplät-
zen nach vorne zu bringen.
Dementsprechend motiviert starteten die Breuberger in den 
ersten Satz. Wenig eigene Fehler und druckvolle Aufschläge 
brachten die 1:0 Satzführung (25:18). Leider ließ sich der 
Schwung nicht mit in den zweiten Satz nehmen und so folgte 
auf einen guten Satz wieder ein katastrophaler. Mit 8:25 gelang 
in diesem Satz rein gar nichts. Aber noch war das Spiel offen. 
Der dritte Durchgang war dann umkämpft und wieder offen. 
Die Fehler aus dem zweiten Satz konnten reduziert werden und 
ein variableres Spiel aufgezogen werden. Leider war am Ende 
die Konstanz nicht da, um den Satz auch noch nach Hause 
zu spielen (22:25). Vor dem letzten Satz war klar, dass dieser 
gewonnen werden musste, um nicht als letzter den Abstieg zu 
besiegeln. Doch auch der vierte Satz begann schlecht, so dass 
die Breuberger von Anfang an einem Rückstand hinterher lau-
fen mussten. Gegen Ende hatten die Weiterstädter wieder die 
Nase vorne und gewannen verdient mit 25:20 und 3:1.

Fazit:
Eine Saison, die symptomatisch für die letzten Spielzeiten war. 
In der Hinrunde konnten die Breuberger noch den einen oder 
anderen Gegner schlagen und mit Ausnahme von Darmstadt 
waren alle Partien offen. In der Rückrunde machte sich dann 
das mangelnde Training bemerkbar und so gab es in der 
Runde lediglich einen Sieg. Da auch die Hinrunde mit drei Sie-
gen nur mittelmäßig ausfiel reichte dies am Ende nicht um die 
Liga zu halten. Ob man auf dieser Basis eine weitere Runde 
bestreiten kann bleibt offen.

Für den VC Breuberg kamen zum Einsatz:
Klaus Eckart, Michael Mohr, Jörg Alies, Alexander Schleich, 
Mile Kosturanov, Andreas Schweitzer, Frank Pissowotzki, Jakob 
Ruppert, Christian Barth und Johannes Kopfer

Aus der Region

Öffentlicher Personennahverkehr  
im Odenwald
Busfahrpläne - Rufbus
Odenwald Regionalgesellschaft (OREG)
Zentrale:  Tel. 06061 / 97 99 88
Rufbus:  Tel. 06061 / 97 99 77
Fax:  06061 / 97 99 10
E-Mail:  nahverkehr@oreg.de

Odenwälder Spielmobil wieder
von Mai bis Oktober startbereit
Vereine und andere gemeinnützige Einrichtungen kön-
nen den bunten Bus bei der Kinder- und Jugendförde-
rung buchen
Kinder besuchen viele Feste und Veranstaltungen und wollen 
sich dort austoben, spielen, Neues entdecken und ausprobie-
ren. Das Odenwälder Spielmobil der Kinder- und Jugendför-
derung des Odenwaldkreises bietet ihnen Gelegenheit dazu 
direkt vor Ort, bringt Spiel und Spaß sowie Spannung mit und 
macht Begegnungen mit anderen Kindern möglich.

Der große farbenfrohe Bus, ausgestattet mit reichlich Spiel- und 
Kreativmaterial, ist ein mobiles, offenes Freizeitangebot für Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf Jahren. Von Mai bis Oktober 
können interessierte Vereine, Kirchengemeinden und andere 
gemeinnützige Einrichtungen im Kreisgebiet den Bus wieder 
tageweise zur Verfügung gestellt bekommen. Das Spielmobil 
ist für alle Interessengruppen attraktiv und wird von ausgebil-
deten Betreuerinnen oder -betreuern begleitet.
Für den Einsatz des Spielmobils haben die Nutzer einen Pau-
schalpreis zu zahlen. Dazu kommen die Kosten für einen 
Betreuer / eine Betreuerin. Eine weitere betreuende Person ist 
von Seiten des Veranstalters zu stellen.
Für Anfragen, so auch nach freien Terminen, steht die Kinder- 
und Jugendförderung unter Telefon 06062 70-3913 sowie per 
E-Mail an kijufoe@odenwaldkreis.de zur Verfügung.

DGB Unterzent
Filmabend „Wer rettet wen“
Am Donnerstag, den 26. März 2015, um 19.00 Uhr, in den Dorf-
treff Rai-Breitenbach, Arnheiter Straße 1, laden wir zur Filmvor-
führung alle herzlich ein. Eintritt frei

vhs-Kurse im April
Revital-Wirbelsäulengymnastik
Bitte mitbringen: Bequeme Sport-kleidung, rutschfeste Matte 
und leichte Hallenschuhe. 6 x montags 18:00 - 19:00 Uhr, 
Beginn: Montag, 13.04.2015 in Breuberg/Rai-Breitenb., Georg-
Ackermann-Schule, Gymnastikhalle, 20,00 €.

AROHA®
Aroha® ist aus dem „Haka“, dem neuseeländischen Kriegstanz 
der Maoris, entwickelt und mit Elementen aus dem Kung-Fu und 
Thai-Chi verfeinert worden. Daraus entstand ein sanftes und 
unkompliziertes Herz-Kreislauf-Training im 3/4 Takt. Fließende 
Bewegungen mit An- und Entspannung ermöglichen Muskelkräf-
tigung, ein positives Körpergefühl und Stressabbau. Bitte mitbrin-
gen: Sportbekleidung, Turnschuhe, evtl. etwas zum Trinken. 8 x 
dienstags 19:00 - 20:00 Uhr, Beginn: 14.04.2015 in Breuberg/Rai-
Breitenb., Georg-Ackermann-Schule, Gymnastikhalle, 34,00 €.

Pilates für den Rücken
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, rutschfeste Matte, Decke 
oder Handtuch. 8 x dienstags 20:00 - 21:00 Uhr, Beginn: Diens-
tag, 14.04.2015 in Breuberg/Rai-Breitenb., Georg-Ackermann-
Schule, Gymnastikhalle, 34,00 €.

Ich beweg‘ mich - Nordic Walking Basics
Bitte mitbringen: Wettergerechte Kleidung, Laufschuhe, Nor-
dic-Walking-Stöcke (wenn vorhanden), etwas zu trinken. Unser 
Treffpunkt: Parkplatz Gustavsruhe unterhalb der Burg Breu-
berg. Im Kurs vereinbaren wir gemeinsam, wo wir beim näch-
sten Termin laufen wollen. 12 x mittwochs 08:30 - 10:00 Uhr, 
Beginn: Mittwoch, 15.04.2015 in Breuberg, 59,00 €.

Ich beweg‘ mich - Nordic Walking Basics
12 x mittwochs 17:30 - 19:00 Uhr, Beginn: Mittwoch, 22.04.2015 
in Breuberg, 59,00 €.
Nähere Auskunft in der Geschäftsstelle der Volkshochschule, 
Tel.: 06062 70 1731,
Fax: 06062 70 1729
e-Mail: m.michelis@odenwaldkreis.de

Informationsveranstaltung für Öko-Betriebe
Die Hauptabteilung Ländlicher Raum, Veterinärwesen 
und Verbraucherschutz (HA-LRVV), Scheffelstr. 11, in 
64385 Reichelsheim/Odw., beim Landrat des Odenwald-
kreises, teilt folgendes mit:
Am Dienstag, 31. März 2015, findet in der Zeit von 13.30 bis 
17.30 Uhr im Hotel „Zum Kühlen Grund“, Bahnhofstr. 81, in 
64395 Brensbach/Wersau, eine Informationsveranstaltung zum 
Thema „Aktuelles zur HALM-Öko-Förderung“ bzw. „Öko-Tier-
haltung und –vermarktung““ statt.
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Themen der Gemeinschaftsveranstaltung des Odenwald-
kreises mit dem Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen (LLH) 
und den Landkreisen Bergstraße und Darmstadt-Dieburg sind:
- Aktuelles zum HALM-Förderverfahren B.1 (Ökologischer 

Landbau),
- Informationen und Fragen zu Ausnahme-Genehmigungen,
- Wirtschaftlichkeit von Mutterkuhhaltung und Ochsenmast im 

ökologischen Landbau,
- Vorstellung des Arbeitskreises „Weide“
Um 15.45 Uhr steht dann eine Fahrt zur Odenwald-Schlachthof 
GmbH, Ochsenwiesenweg 2, in 64385 Brensbach, auf dem 
Programm. Dort besteht die Möglichkeit, zwischen 16.00 bis 
17.30 Uhr an einer Führung durch den Betrieb teilzunehmen.

Kinder- und Jugendförderung bietet 
Jugendleiter-Seminare an
Fachtage mit Schwerpunkten Suchtprävention 
und Selbstversorgung
Die Kinder- und Jugendförderung des Odenwaldkreises bietet 
noch im ersten Halbjahr 2015 zwei Fachtage für Jugendleite-
rinnen und Jugendleiter an. Ehrenamtliche aus Vereinen und 
Verbänden können daran teilnehmen, um sich für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen weiter zu qualifizieren sowie neue 
Ideen für die Gruppenstunden mitzunehmen.
Am Samstag, dem 18. April, dreht sich alles um das Thema 
Suchtprävention. Zusammen mit der Fachstelle für Sucht-
prävention können sich Jugendgruppen-Betreuerinnen und 
Betreuer über Fragen wie „Was ist noch normal und wann 
spricht man von Sucht?“ oder „Was mache ich, wenn ich in 
meinem ehrenamtlichen Umfeld etwas bemerke?“ austau-
schen.
Am Samstag, dem 9. Mai, können ehrenamtlich Tätige den 
Umgang mit Selbstversorgung kennenlernen. „Kochen mit 
Kids“ lautet das Motto. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kochen gemeinsam ein Menü und können dabei erfahren, was 
beim Kochen für Kinder und mit Kindern benötigt wird und 
worauf geachtet werden sollte.
Beide Fachtagungen können sowohl zur Gültigkeitsverlänge-
rung der Jugendleitercard als auch für den erstmaligen Erwerb 
der Karte angerechnet werden. Nähere Informationen – auch 
zu weiteren Schulungen – gibt es bei der Kinder und Jugend-
förderung, Telefon: 06062 70-3915, E-Mail: kijufoe@odenwald-
kreis.de sowie auf der Homepage www.odenwaldkreis.de; 
Rubrik Leben/Lernen/Arbeiten – Jugendliche – Kinder-/Jugend-
förderung.

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Breuberg. 
Wochenzeitung für Sandbach, Neustadt, Hainstadt,  
Rai-Breitenbach und Wald-Amorbach
Der Breuberger Stadtanzeiger ist das  
amtliche Bekanntmachungsorgan der  
Stadt Breuberg,  erscheint wöchentlich  
jeweils freitags und wird kostenlos an  
alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag: 

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,   
Telefon 09191/7232-0

 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt und 

den Anzeigenteil: Peter Menne in Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG. 

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag 
zum Preis von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
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Emma Heist
* 16.08.1934    † 18.02.2015

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.
Wir nehmen Abschied in Liebe und dank- 
barer Erinnerung an die schöne Zeit, die sie 
uns geschenkt hat.

Karin und Bernd Heist, Uwe Heist, 
Gabi und Carsten Olt
mit Kindern

St a t t  Ka r t e n -  Fa m i l i e n a n z e i g e n

St a t t  Ka r t e n -  Fa m i l i e n a n z e i g e n
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vom 02.03.2015 bis 07.03.2015

06163 93265034
Aschaffenburgerstr. 14 | 64739 Höchst im Odenwald

Öffnungszeiten: Montag - Samstag von 8 .00 - 20.00 Uhr durchgehend

vom 23.03.2015 - 28.03.2015

Feiner Prager Schinken
Heiß geräuchert, ideal zum Backen    1 kg 7,99 €
Saftige Schnitzel aus der Oberschale
Mager und zart für die Pfanne    1 kg  7,99 €
Mittelgrobe Mettwurst
Mit kleinen Fleischstückchen, deftig im Geschmack 100 g 0,89 €
Wiener Würstchen
Ob heiß oder kalt, stets knackig im Biss 100 g 0,89 €
Würzige Burgherrnwurst
Der grüne Pfeffer verleiht ihr die Würze 100 g 0,89 €
Grobe Grillbratwurst
Harmonisch abgeschmeckt, gegrillt der Hit 100 g 0,79 €

GESCHENKIDEE ZU OSTERN: 
Purple Schulz in der Wandelhalle Bad König

Der bekannte Kölner Songschreiber und Pianist
Purple Schulz („Sehnsucht“, „Verliebte Jungs“)
ist ab 2014 wieder mit seinem Duoprogramm
Purple Schulz & Schrader auf Tournee: eine
einmalige Mischung aus Pop, Kleinkunst,
Liedermacherabend, Comedy und Kabarett,
wie man sie so noch nicht erlebt hat. 
Purple Schulz wurde in den 80ern vor allem
bekannt durch seinen Schrei „Ich will raus!“
aus der Single „Sehnsucht“, wofür er mit der
„Goldenen Europa 1985“ für die meistgespiel-
te und -verkaufte Single des Jahres ausge-
zeichnet wurde. 

Heute entpuppt sich Purple Schulz als ein großartiger Geschichtenerzähler. Ob bissig-
böse, ironisch oder einfühlsam und zutiefst berührend - immer gelingt es ihm mit sei-
nen tiefgründigen Texten und der eindringlichen Interpretation,  seine Zuhörer auf eine
Reise mitzunehmen, an deren Ende mancher bei sich selber ankommt.   
Zum 40-jährigen Bühnenjubiläum und 30 Jahre nach „Sehnsucht“ macht Purple Schulz
wieder sein Ding:

"SO UND NICHT ANDERS"
Am 11.04. ist er zu Gast in der Wandelhalle in Bad König. Einlass ist 19.00 Uhr,
Beginn 20.00 Uhr. Tickets gibt es im VVK für 25,- e im Kurzentrum, Elisabethen-
straße 13 (06063-5785-55) und im TES-Büro (06063-58562), Bahnhofstraße 12
in Bad König sowie an der Abendkasse für 30 e.
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durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern
für alle Jahrgangsstufen.
Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 62 01 / 87 39 39, www.abacus-nachhilfe.de

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern
für alle Jahrgangsstufen, im gesamten Landkreis
Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 62 / 94 66 227, www.abacus-nachhilfe.de

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe - zu Hause -
Infratest

Bundesweite Eltern-

befragung Oktober 12

Gesam
tnote

Gut (1,8)

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!

Ihr Partner für massgeschneIderte anzeIgen!
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CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige erscheinen soll, gilt eine zusätzlich  
einmalige Chiffre-Gebühr von 5,- e !

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt nicht für Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.). Gilt nicht für Geschäftsanzeigen.

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN
Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch- 
Crumbach, Groß-Bieberau, Hesseneck, Hirschhorn, Höchst, Lützelbach, Michelstadt, 
Mossautal, Modautal, Reichelsheim, Rothenberg, Sensbachtal Auflage 51.710

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 4 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 7 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins unbedingt, dass hinter jedem Wort oder hinter jeder Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum freibleibt. Es wird keine Rechnung zugestellt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. 
Annahmeschluss ist der Montag der Erscheinungswoche - 12.00 Uhr. Terminwünsche sind nicht möglich. 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich1 KW 12

Biete Nachhilfeunterricht in Deutsch, 
Englisch, Französisch, BWL und Re-
nungswesen sowie Prüfungsvorberei-
tung. Tel. 06275 919540
Wald 3026 qm, Bad König, obere 
Weinert, privat zu verkaufen. Festpreis 
10.000,- €, obereweinert@t-online.de
L e b e n s b e r a t e r / G e i s t h e i l e r . 
Tel. 06061 72413

Erbach, helle ELW, Waldrandnähe, 3 
ZK, Tgl. Du., WC, neu renoviert, Kel-
ler, Garage, an ruhige Mieter, 500,- € 
kalt + NK, 2 MM Kaution, sofort frei. 
Tel. 06062 3564
DM-Münze 1958 J ,  gu t  e rha l -
ten,  zu verkaufen,  Pre is  VHB.  
Tel. 0160 2917305
Golfspiel-Set (Matte, Schläger, Bälle, 
Rücklaufstation d. Bälle) f. drinnen u. 
draußen 15,- €. Luftgewehr Kal. 4,5 + 
500 Diabolos neu, VHB 55,- €, 9 Blech-
werbeschilder 19,- €. Tel. 06167 1620
Verkaufe wegen Umbau Leeb Holz-
balkon Mode N St. Wolfgang, top 
gepflegt, sowie Dachziegel Rupp-
Topas anthrazit, ca. 90 qm inkl. Ort-
gang- u. Firstziegel. Beides VHB. 
Tel. 0170 7640086

Sammler sucht aus 1. und 2. Weltkrieg. 
Jederzeit bin ich interessiert an Ankauf 
von militärischen Nachlässen wie z. B. 
Orden, Urkunden, Uniform, Dolche, 
sowie alten Spielsachen vor 1945, u. v. 
m. Tel. 0163 6015538
Suche Arbeit im Bereich Haushalt, Pfle-
ge. Erfahrung mit 3. Pflegestufe, Einkau-
fen, Arztfahren, Spaziergänge, usw., in 
Michelstadt/Erbach (Umkreis 20 km). 
Tel. 06062 9559475
Haushaltsauflösung Erbach: Es gibt 
alles von A-Z am 21.03. - 22.03.15, 
von 9 - 16 Uhr, Mozartstraße 17. 
Tel. 0152 53808671
Brensbach: 3-Zi.-Whg., 80 qm, Kü-
che m. Balkon, Bad u. Keller, Kaltmie-
te: 520,- € zzgl. NK + KT. Tel. 06161 
87715151, Handy 0162 4261717
Hüttentahl: 3 ZKB, 96 qm, Garage 
möglich, 400,- € Kaltmiete + 2 MM KT. 
Tel. 06062 61788
Erbach Nähe Krankenhaus, 2-Zim-
mer-Wohnung, 53 qm, teilmöbliert, 
zu vermieten, 380,- € kalt + NK + KT. 
Tel. 06063 578275

Suche Aushilfsjob als Maler, Fahrer 
oder Sonstiges. Tel. 06062 267956 od. 
0157 79253333

Zu vermieten in Hesseneck: DG-Whg., 
ca. 100 qm, 3,5 Zimmer, Küche, Bad, 
Gäste-WC, Loggia, Keller, Garage + 
Stellplatz, Einbauküche + Badmö-
bel könnten übernommen werden. 
Frei ab Mai 15. Tel. 06276 312 oder  
doris-siefert@web.de

Unter-Ostern im Feriendorf, 3 Zim-
mer, 80 qm, Bj. 1978, auch Dauer-
wohnen, neue Terrasse, von privat, 
110.000,- VHB. Tel. 06164 54642

Suche in Michelstadt Einfamilien-
haus mit Einliegerwohnung barri-
erefrei, zum Mieten oder Kaufen. 
Tel. 0176 20633927

Allround-Handwerker,
gut und günstig.

Telefon 06164 6200713

Haus- und Gartenpflege
Telefon 0176 72966340

Grundstück zu verpachten, 1040 qm 
als Wiese oder Garten zu nutzen, 600,- 
€ jährlich, Michelst., Tel. 06061 71238
Haus, 80 qm, Entrümpelung erwünscht, 
Grunstück 430 qm, Nebengebäude, Ga-
rage, Terrasse, Mich., Tel. 06061 71238, 
130.000,- €
Haus oder Bauernhof, ruhig gelegen, 
mit möglichst viel Grund von Familie 
zum Kauf gesucht. Tel. 0160 5419932
Sandbach, Lagerraum ebenerdig, 
130 qm, mit elektr. Tor + Garage, 
zu vermieten, gerne auch separat.  
Tel. 0160 96610594
Brombachtal, gehobene Wohnung 
von 2 Zimmer, Küche, Dusche mit 
WC, ein Holzofen, zusätzl. Abstellraum, 
Terrasse, Garage, ohne Haust., ab sofort 
zu vermieten. KM 520,- € + NK + KT. 
Tel. 0151 17119366

Wir kaufen Ihren Gebrauchten
Hohe KM, o. TÜV. 

Tel. 06255-1335 od. 0171-3586519

Reichelsheim, 3-Zi-DG-ETW in 3-FH, 88
m² Wfl., sehr gut.Zust., Bad neu, sof. frei, 
e 89.900,-- EneV-Ausweis beantragt 

SCHMITT IMMOBILIEN GMBH
06061/71025

www.Odenwald-Brennholz.de
Baumfällungen & Rodungen

Baumwurzelfräsung
Häckseldienst & Heckenschnitt
Rindenmulch & Hackschnitzel

0170/5384826  06165/1734

Dachdecker übernimmt Dacharbeiten
aller Art. Tel. 0175 - 7116917

ÜBERNEHMEN GALA-BAUARBEITEN  
sowie KELLERWANDABDICHTUNGEN 

und ISOLIERUNGSARBEITEN,
Pflaster-, Platten-, Kanal- 

und Terrassenarbeiten
KOMPETENT UND PREISWERT

Auch kurzfristig möglich!

0178-4051315 amesc@outlook.de
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Verkaufe, sehr gut erhaltene und 
moderne (Marken-) Damenkleidung 
von Kopf bis Fuß für jede Jahreszeit 
in Größen S, M, 34, 36 und (Marken-) 
Schuhe in Größe 38. Passend dazu 
noch Taschen, Gürtel und Tücher/
Schals. Bei Interesse bitte melden unter 
Tel. 0160 96894789
Höchst/Odw. 2 ZKB, 60 qm, ab 15.4., 
2 Balkone, 325,- € + NK + 3 MM KT. 
Tel. 06163 3908
Beerfelden Zentr., 3-Zi.-Whg., Küche, 
Bad, 85 qm, Miete 300,- € + NK, ab 1.5. 
zu vermieten. Tel. 06068 736939
Krautgarten, ca. 55 qm, zu verkaufen. 
Tel. 06068 736939
Beerfelden: 2 Zi., Kü., Bad, 65 qm, 
Erdgeschoss, neu renoviert. Miete 350,- 
€ kalt + 2 MM KT. Tel. 06068 9418136
Beerfelden: 2 Zimmer, sep. Dusche 
mit WC, ca. 38 qm, zusätzl. Abstell-
raum ca. 10 qm, alle Böden gefliest, 
Haus ist bereits teilweise wärmege-
dämmt, Öl-Zentralh., Sat, zentrale ru-
hige Lage, 180,- € + NK + 2 MM KT. 
Tel. 06068 712 od. 06068 1339
Bastler sucht altes Motorrad BMW 
25/3. Tel. 0152 5197651
Wegen Umzug weiße Ledercouch, 
Rücken- u. Armlehne verstellbar, 
neuwertig, preisgünstig abzugeben. 
Tel. 0170 8133011
Wald gesucht, Bereich Mossautal u. 
nähere Umgebung. Tel. 0160 90139680
Kpl. Brautkleid mit Schleppe, Gr. 
38/40, nur 1x getragen, Preis VHB 150,- 
€. Tel. 0162 5713026
Silbergrauer Mercedes Vaneo, mit 
Heckeinstieg, für Rollstuhlfahrer, Roll-
stuhlhalterung u. Einfahrt elektrisch, 
gepflegter Garagenwagen, 67.000 km, 
Diesel, Sitzheizung, Schiebedach, Kli-
maanlage, Navi, Radio mit CD-Wechs-
ler, Winterreifen, auf VHB zu verkaufen. 
Tel. 06061 968823
Anhängervorrichtung für Mercedes 
Vaneo für 100,- € zu verkaufen. 
Tel. 06061 968823

Bad König, Südhang, Fernblick, 5 
Gehminuten zur Therme, helle Dach-
geschosswohnung (1 Treppe), 3 Zim-
mer, Küche, Bad, 2 Balkone, 86 qm, in 
ruhigem 3-Familien-Haus, sowie Keller 
und Carport-Stellplatz, an 1 - 2 Personen 
zu vermieten. Kaltmiete 500,- € (480,- € 
+ 20,- €). Tel. 06163 1232
Wegen Platzmangel Klavier ab-
zugeben,  100, -  € ,  abzuholen . 
Tel. 06063 578005
Liebhaber sucht Sandsteintröge! 
Krautstand, Brunnentrog, rund oder vier-
eckig. Abholung auch aus dem Keller. 
Zahle bis 1.000 €. Tel. 0163 6387391
Mann sucht Arbeit, Streichen, Tapezie-
ren, Trockenbau, Laminat- und Fliesen-
verlegung. Tel. 0152 04148229
Wir sammeln Möbel für Bosnien. Wer-
den abgeholt. Tel. 06062 913855
Suche 1- bis 2-Zimmer-ETW, von Bad 
König bis Erbach und Garage zu kau-
fen. Verkaufe 4 Karten Kikeriki, Bad 
K. Freilichtbühne, bereits ausverkaufte 
Veranstaltung am Sa., 20.6.15, suche 
Elektro-Aufträge. Tel. 0163 1869640
Erbach, Birkenweg 6, 3 Zi., Kü., Du-
sche mit WC, ca. 90 qm, DG, kom-
plett umgebaut, keine Haustiere, nach 
Wunsch möbliert, kalt 550,- € + 200,- € 
NK, 3 MM KT. Tel. 0171 6386022
Bildschöner, freundlicher Labrador-
Mix-Rüde, 1 Jahr, kastriert, sucht lie-
bevolles Zuhause gg. Schutzgebühr. 
Tel. 06068 9411449
Hasenstall (gut erhalten) in Dorf-
Erbach zu verschenken, Hasen-
transportbox günstig abzugeben. 
Tel. 0172 7816794

Polnische Frau, deutschsprachig, 
zuverlässig, sauber und ehrlich 

sucht Stelle als Haushaltshilfe, 
Pflegehilfe oder Reinigungskraft

im Raum Brensbach, Wersau, Groß-Bieberau, 
Reinheim, Fränkisch Crumbach.

Tel. 06161-2374 - Anrufbeantworter -
ich rufe Sie umgehend zurück.
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Gesunden Lebensstil
Motivations-Coaching kann helfen

(rgz-p/su). Figurbewusste 
wollen schlank und fit in den 
Frühling starten. Um langfristig 
Gewicht zu reduzieren, ist eine 
Ernährungsumstellung mit mehr 
Bewegung im Alltag sinnvoll.
Dabei kann das Gesundheitsan-
gebot „Erfolgreicher Abnehmen 
– Medizinisches Motivations-

Coaching des WDGZ” helfen. 
Auf www.nrw-gesund.info und 
www.seepark.de sind Details er-
läutert. Bei einem fünftägigen 
Kursus im Seepark Hotel Janssen 
in Geldern am Niederrhein gibt 
es Anleitungen zur gesunden 
Ernährung und sportlichen Ak-
tivität.

Neue Perspektive finden
Private Rentenversicherung bietet Chancen
(rgz-p/rae). Laut einer aktu-
ellen Umfrage des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes rechnen 
rund 42 Prozent der Beschäf-
tigten in Deutschland nicht da-
mit, dass ihre gesetzliche Rente 
zum Leben reichen wird. Markt-
führer Allianz Leben bietet mit 
dem Vorsorgekonzept „Perspek-

tive” ein neues Modell an.
Die Kunden akzeptieren zugun-
sten höherer Renditechancen 
etwas weniger Garantien als bei 
der klassischen Rentenversiche-
rung. Die Rente wird erst zum 
Rentenbeginn berechnet. Auf 
www.allianz.de sind alle Details 
erläutert.

Foto: djd/Tourismus NRW e.V./Dominik Ketz
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Wo?     Technikzentrum Odenwald Mahr & Schwebel e.K.

Am Schaubacher Berg 14, 64401 Groß-Bieberau

Was?    Große Garten- und Kommunalgeräteausstellung 

mit Vorführungen und Probefahrten neuster Modelle 

Wann?  Samstag, 28. März 2015      9:00 bis 18:00 Uhr

9:00 bis 18:00 Uhr
Frü

hjahrs
angebote

bis 2
5%

 R
abatt

JETZT KOSTENLOS TESTEN

MICHELSTADT
Untere Pfarrgasse 13, Tel. 06061 922807

ERBACH
Gerhart-Hauptmann-Str. 26, Tel. 06062 267632

EBERBACH
Luisenstraße 12, Tel. 06271 2292
Friedrichstraße 1, Tel. 06271 9467107

BRAUCHST DU KEIN
HORGERAT MEHR?

NEUE TECHNIK:
VERSCHWINDET
IM OHR.

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firmen

sparkasse odenwaldkreis
Hse medianet gmbH

Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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Ihr Partner für massgeschneIderte anzeIgen!
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Betreiberwechsel – AZURIT Gruppe übernimmt zwei Einrichtungen vom 
Ev.-Luth. Haus Cordula e.V.

Zum 1. März 2015 hat die erfahrene Betreibergesellschaft 
Azurit Rohr GmbH mit Sitz in Eisenberg in der Pfalz die bei-
den Senioreneinrichtungen des Ev.-Luth. Haus Cordula e.V. 
in Rothenberg übernommen. Damit steigt die Zahl der Seni-
oren- und Pflegeeinrichtungen, die von der AZURIT Gruppe 
betrieben werden, auf 48 und weitere befinden sich im Bau 
bzw. in der Übernahmephase.

Äußerlich erkennbar wurde die Übernahme durch die neue 
Namensgebung. Die Einrichtungen heißen nun AZURIT Seni-
orenzentrum Haus Cordula I und AZURIT Seniorenzentrum 
Haus Cordula II. 

Bei der 1997 gegründeten Betreibergesellschaft AZURIT liegt 
der Fokus auf den Themen „Qualitätssicherung“ und „Inte-
gration statt Isolation“. Die Pflege- und Betreuungskonzepte 
der Einrichtungen in Rothenberg werden an die hohen Stan-
dards der neuen Betreiberin angepasst. Im Mittelpunkt steht 
hier eine aktivierende Pflege, die sich durch hohe Fachlich-
keit und spürbare Menschlichkeit auszeichnet. Es findet stets 
eine Orientierung an den Bedürfnissen, Fähigkeiten und dem 
biografischen Hintergrund des jeweiligen Bewohners statt.

„Uns ist es wichtig, dass die Philosophie der AZURIT „Wir 
schaffen Lebensfreude“ auch in jedem neuen Haus gelebt 
wird“, so die Aussage von AZURIT Bereichsleiterin Annette 
Dülcke. „Hierzu gehört eine vertrauensvolle, harmonische 
Gestaltung des Alltags, die eine Atmosphäre in unseren Ein-
richtungen schafft, in der sich Mitarbeiter und Bewohner 
wohl fühlen.“ In diesem Sinne wird viel Wert gelegt auf die 
Organisation von interessanten Veranstaltungen in den Häu-

sern, an denen neben den Bewohnern und Mitarbeitern auch 
die Nachbarschaft und die Bürger aus dem Umkreis teilneh-
men können.
Die Position der Hausleitung für die beiden Einrichtungen 
Haus Cordula I und Haus Cordula II wurde neu besetzt: Ka-
thleen Hanschke hat die Verantwortung übernommen und 
freut sich auf ihre neue Aufgabe. Die Pflegedienstleitung 
bleibt in den Händen von Petra Heckmann für das Haus Cor-
dula I und von Sabine Klapprodt für das Haus Cordula II.
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Hauptstr. 48, 64711 Erbach, Tel. 06062-919957
Mümlingtalstr. 11, 64743 Beerfelden, Tel. 06068-6613018

Homepage: www.pflegedienst-wenzel.de
E-Mail: info@pflegedienst-wenzel.de

Pflege kennt 
keine Uhrzeit

24 Std. persönliche Erreichbarkeit, 
wir sind da wenn Sie uns brauchen!

Häusliche Kranken- und Altenpflege

AKTIV IM LEBEN

Wir bieten Residenzwohnen für aktive Senioren in einer schönen
und komfortablen Wohnanlage im idyllischen Odenwald. Sie
gestalten Ihr Leben nach Ihren Vorstellungen – wie bieten Ihnen
ein angenehmes und sicheres Zuhause.

RESIDENZ & HOTEL

WOHNEN · LEBEN · GENIESSEN

„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Telefon 06063-9594-0
Am Kurpark / Werkstr. 27 · 64732 Bad König
www. re s i denz -ho te l - b adkoen i g . de

1997
Seit

(iPr). Wer ein Schmerzmittel einnimmt, sollte sich dazu vorab aus-
führlich in der Apotheke beraten lassen, um unerwünschte Effekte 
zu vermeiden.
Schmerzmittel sind zwar teilweise in der Apotheke ohne Rezept er-
hältlich, dennoch sollten sie nicht gänzlich unbedarft eingenom-
men werden. Schmerzen als Warnsig nal des Körpers sollten Ernst 
genommen werden und daher einer gründlichen Ursachenfor-
schung unterzogen werden. Wenn sich selbige nicht vermeiden las-
sen, kann dann zu Schmerzmitteln – allerdings nur in einem be-
grenzten Zeitraum – zurückgegriffen werden.
Vorsicht ist daher auch geboten, da die verschiedenen Medikamen-
te auch Nebenwirkungen hervorrufen können. So sind Mittel mit 
Ace tylsalicylsäure (ASS), Diclo fe nac, Ibuprofen sowie Naproxen un-
ter anderem blutverdünnend. Bei längerer Verabreichung sind au-
ßerdem Magenbeschwerden möglich. 
Vor der Einnahme von Schmerzmitteln sollte man sich in jedem 
Fall vom Apotheker über mögliche Wechselwirkungen mit anderen 
Medikamenten beraten lassen. So kann das passende Medikament 
leichter ausgewählt werden. 
Schmerzmittel wie Paracetamol können ab einer gewissen Menge 
leberschädlich sein. Deshalb ist es wichtig, die zulässige Tages-
höchstmenge nicht zu überschreiten. Aufgrund dessen und auf-
grund möglicher Wechselwirkungen sollte vor der Einnahme von 
Schmerzmitteln daher immer ein ausführliches Beratungsgespräch 
mit dem Arzt oder Apotheker stattfinden. Sicher ist eben sicher.

Auf Nebenwirkungen achten
Schmerzmittel sollten nicht ohne Beratung

eingenommen werden
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Ambulante Pflege
• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Stundenweise Betreuung
• Vertragspartner aller Kranken-

und Pflegekassen

Pflegeteam Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47
64720 Michelstadt

Tagespflege
• Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr
• Abhol- und Heimbringservice
• Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee
• Vielfältige Aktivitäten
• Betreuung durch ausgebildete Fachkräfte
• Jetzt auch ab Beerfelden

Tagespflege Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47
64720 MichelstadtTelefon 0 60 61-70 38 45 • www.pflegeteam-wolf.de

“Haus Belle Vue”
die Senioren "Tagespflegeeinrichtung"
- von den Pflegekassen anerkannt -

Es geht auf den Frühling zu! 
Und Sie sind alleine zuhause,

benötigen Hilfe und möchten mal wieder raus !!!
Rufen Sie uns an. Wir können helfen und Ihnen angenehme

Tage in geselliger Runde anbieten. Trauen Sie sich… ich infor-
miere Sie gerne - auch über den finanziellen Hintergrund
Angelika Lehmann, Oberer Gründelsweg 3, 64753 Kirchbrombach,

www.haus-belle-vue.de 

Film Dreh in der  Tagespflege
„Haus Belle Vue“

Am 25. April 2015 ist es wieder soweit. Die zweite „Sozialer 
Odenwald – Messe für Senioren und Menschen mit Handi-
cap“ findet wieder statt.
Vor zwei Jahren waren wir zu der 1. Messe in Michelstadt ver-
treten – hier präsentierten wir einen Film über unsere Arbeit 
in der Tagespflege.
Schon dieser  Film war ein voller Erfolg an dem das Haus auch 
in diesem Jahr anknüpfen will.
Am Dienstag, 10.03.2015, trafen sich  die Klienten der Tages-
pflege mit Ihren Angehörigen im „Haus Belle Vue“ um  aktiv 
mit  Fotoshootings so wie Interviews an der Gestaltung des 
Filmes  mitzuarbeiten.
Alle haben den Tag vor der Kamera sehr genossen und sind 
gespannt auf das Ergebnis.
Besuchen Sie uns an unserem Stand in der Reichenberghalle 
in Reichelsheim am 25.04.2015 hier wird der  Film  erstmalig  
ausgestrahlt.

Frau Irene Müller, Frau Angelika Lehmann                             
Frau  Angelika Nziesse Lehmann                       

Frau Angelika Nziesse Lehmann
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Bei uns bekommen 
Sie fast alles  –
außer Rückenschmerzen!
Hauptstraße 28  64711 Erbach
Tel.: 06062-919 78 88

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!
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Infos unter: Tel. 06063-2113 

Lärm-
feuer

auf dem 

Berghof 
Bad König
ab 19.00 Uhr 
Duo Forzallo

Comedyshow und
Feuershow

28. März 2015

www.berghof-holschuh.de
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(iPr). Ostern ist nicht nur eine Fest 
des Fastens und der Besinnlichkeit, 
sondern auch ein wilkommener An-
laß zum Schlemmen mit der Fami-
lie, Freunden und Bekannten.
Da die Osterfeiertage traditionell 
die Familie zusammenkommt, bie-
ten die örtlichen Gastronomen das 
passende Arrange-

ment für ein ge mütliches Zusam-
mensein beim Essen – vom Oster-
brunch über vielfältige Osterme nüs 
bis hin zum romatischen Oster-
dinner. Bekanntermaßen sind die 
örtlichen gastronomischen Lokali-
täten dann auch entsprechend gut 
besucht und oft ausgebucht. Wer 
mit der Familie und Freunden also 
auswärts essen gehen möchte, sollte 

daher so früh wie möglich 
die Auswahl des passenden 

Restaurants treffen und 
unbedingt so früh wie 
möglich einen Tisch re-
servieren.
Wichtig ist dabei, 
vorher mit den An-
wesenden rechtzeitig 

abzuklä ren, welche Ge-

schmacksvorlieben bestehen, also 
ob jemand Vegetarier ist oder 
keinen Fisch mag. Wenig falsch 
machen kann man hier beim ge-
mütlichen Oster-Sonntags brunch. 
Die reichhaltigen Buffets halten 
für jeden Geschmack etwas bereit, 
da kommt jeder bestimmt auf sei-
ne Kosten.

Beliebter
Osterbrunch ...

Traditionell wird bei dem Osteres-
sen oft auf die leckere Deutsche Kü-
che gesetzt. Allerdings kann auch 
etwas Abwechslung nicht schaden. 
So darf es zu Ostern auch beispiels-
weise die schmackhafte italienische 
oder griechische Küche sein. Wer 
es noch ausgefallener mag, bucht 

einen Tisch im asiatischen Speziali-
tätenres tau rant. Aber auch und ge-
rade hier sollte man sich vorher bei 
seinen Gästen vergewissern, dass 
etwas kulinarisch Ansprechendes 
dabei ist. 
Da sich die Frühlingssonne nun 
immer öfter blicken lässt, kann 
der Brunch, das Osteressen oder 
das Dinner auch bestens im Freien 
stattfinden. Die Gaststätten rich-
ten sich nach den milderen Tem-
peraturen und den Ansprüchen 
der Gäste und bieten jetzt wieder 
herrliche Arrangements im Freien 
mit leckeren Ostergerichten an. Ei-
nen Platz bekommt hier natürlich 
nur, wer früh genug reserviert.

Fröhliche
Ostern

(iPr). Nach dem Häkel-Erfolgstitel 
„Funny Eggs“ kommen nun die 
witzigsten Eierideen für alle Bastel-
fans in den Buchhandel. Die wit-
zigsten, frechsten, durchgedreh-
testen Eier aller Zeiten sind los!
Lustige Cartoon-Gesichter und 
pas sende Bastelideen aus Papier 
sorgen für den charmanten Look 

der Eierköppe. Osterhase, zieh 
dich warm an! Das wird ein ver-
rücktest Osterfest!  Erfolgsautorin 
Renate Bretzke bietet mit ihrem 
Buch „Crazy Eggs“ jetzt wieder 
viele tolle Vorlagen in Originalgrö-
ße und Eiergesichtern auf Nass-
schiebefolie.
Im Vorwort heißt es: „Was gibt es 

Schöneres, als den Tag mit einem 
Lächeln zu beginnen? Mit den 
drolligen Ei-Catchern gelingt es 
garantiert!
Egal ob SuperEGG ihr Brötchen 
bewacht oder die berüchtigte 
Airline Chickenwings auf ihrem 
Frühstückstisch abhebt: Mit den 
Einfach und schnell gebastelten 
Gute-Laune-Machern werden sie 
zum EGGsperten in Sachen Ei. 
Und auch als Mitbringsel zu Os-

tern oder zum Brunch machen die 
crazy Eggs garantiert eine EGG-
zellente Figur und schaffen eine 
Abwechslung vom alltäglichen 
Einerlei.“
Das 48-seitige Buch (9,99 Euro) 
gibt es im Buchhandel inklusi-
ve unzähliger Ideen, 20 witziger 
Eiertatoo-Gesichter, diverser 
Vorlagen plus Bastelanleitungen 
unterschied licher Schwierigkeits-
grade.

Verrückte Eier im Buch: Crazy Eggs bietet eine Vielzahl kreativer und witziger Ba-
stelideen. Foto: Frechverlag/interPress

Festlich: Die örtlichen Geschäfte halten jetzt wieder wunderschöne Dekoelemente 
für die Osterzeit bereit. Da bleibt kein Wunsch offen, egal ob es sich um einen 
wunderschönen bunten Osterkranz handelt, um österliches Blumenarrangement 
im passenden Topf oder andere tolle Ideen. Foto: 3Pagen/interPress

Total verrückte Ostereier
So wird man zum EGGsperten in Sachen Ei

So richtig verwöhnt werden zu Ostern
Die örtlichen Restaurants bieten ein umfangreiches kulinarisches Programm

Bild: Carola Schubbel - Fotolia
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Odenwälder Grünschnittservice:
Fällung und Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und
Wiesen • Baumstumpfentfernung • Spezialfällungen • Obst-
baumschnitt • Rasenvertikutieren • Grünschnittentsorgung

Garten- und Landschaftsbau 

Hochdruckreinigungsarbeiten

H.J. EPS • Tel. 0 60 61 / 70 54 07

Antik- und Gebrauchtmöbel
An- und Verkauf

Michelstadt • Tel. 06061 / 44 29

➜ ➜

Haushaltsauflösungen • Entrümpelungen

Wege - Mauern 
alles wird wie neu

Odenwälder Grünschnittservice:
Fällung und Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und
Wiesen • Baumstumpfentfernung • Spezialfällungen • Obst-
baumschnitt • Rasenvertikutieren • Grünschnittentsorgung

Garten- und Landschaftsbau 

Hochdruckreinigungsarbeiten

H.J. EPS • Tel. 0 60 61 / 70 54 07

Antik- und Gebrauchtmöbel
An- und Verkauf

Michelstadt • Tel. 06061 / 44 29

➜ ➜

Haushaltsauflösungen • Entrümpelungen

Wege - Mauern 
alles wird wie neu

Mit einer Anzeige im Mittei-
lungsblatt  sind Sie Ihrem Mit-
bewerber immer eine Nasen-
länge voraus!
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